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24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

 0 800 -  00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

Musik und Geschichte im Gruberhof Seite 8

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Meldungen

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

SIE MACHEN URLAUB 
UND WIR IHR BAD
Sie fahren in den Urlaub und wir realisieren bei Ihnen 
Zuhause ihr neues Bad. Pünktlich – Versprochen!
Das gibt es nicht? Doch! Bei uns.
Rufen Sie uns gleich an. Wir beraten Sie gerne.

Bienenmarkt in Michelstadt:
Zehn Tage Fest, Stadtlauf
und Bienenversteigerung

Seite 5-7

Das Beste vom Tag 
aus dem Odenwald

www.odw-journal.de
journal
Odenwälder

Grundtalring 22
63868 Großwallstadt

06022 / 5089 - 130
spa@schera.de

outlet-spa.de

B E A U T Y  S PA

Ja, ich will!
Buchen Sie Ihr Rundum-

Verwöhnprogramm für den 
schönsten Tag im Leben. 

Braut Make-Up, Maniküre und 
Pediküre - auch für den 
Bräutigam - wir lassen 

Sie strahlen.

ODENWALD
www.berufswelt-odenwald.
BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

Tief im Stein: Die Bergbauregion Odenwald
Der Bergbau im Raum Odenwald war sowohl lohnend wie ein Prestigeobjekt

Zum Pfingstfest erblüht die Natur
Tradition, Brauchtum und ein freier Tag werden gefeiert
Landkreis Darmstadt-Dieburg.Direkt
nach der freien Zeit, die Muttertag und
Vatertag mit sich brachten, folgt eines
der höchsten christlichen Feste: Pfings-
ten. Das Pfingstfest wird 50 Tage nach
Ostern gefeiert und gilt nach Weihnach-
ten, Ostern und Karfreitag als bedeu-
tendstes Fest der christlichen Kirche.
Der religiöse Hintergrund: Der Geist
Gottes soll an diesem Tag in Gestalt
einer weißen Taube den Jüngern er-
schienen sein. Die weiße Taube ist in
der christlichen Bilderlehre oft ein Sym-
bol für den heiligen Geist. Wer eine Kir-
chenkuppel hochsieht, wird dort oftmals
das Bild einer weißen Taube sehen. 
Über die Zeit haben sich viele Bräuche
und Traditionen zu Pfingsten herausge-
bildet. So wird Pfingsten auch als Früh-
lings- oder Sommerfest gefeiert, es gibt
Flurumritte und Prozessionen. Auch das
Aufstellen eines geschmückten Baumes
oder Schmuck an einem Brunnen sind
üblich. Früher wurden die Tiere an
Pfingsten zum ersten Mal auf die Wei-
den geführt – oft führte ein geschmück-
ter Ochse die Prozession an: Der
sogenannte Pfingstochse. 
Für den Pfingstmontag, 29. Mai, lädt der
Pastoralraum „Otzberger Land“ zu
einem zentralen Pfingstgottesdienst
nach Groß-Umstadt in das Pfarrzentrum
St. Wenzel, Eisenacher Str. 7, ein. Be-
ginn ist 10.30 Uhr. Zu dem Pastoral-
raum gehören die katholischen
Pfarrgemeinden in Fischbachtal, Groß-

Bieberau, Groß-Umstadt, Groß-Zim-
mern, Otzberg und Reinheim, die in ei-
nigen Jahren gemeinsam eine Pfarrei
bilden werden. Zum Gottesdienst wird
der emeritierte Weihbischof des Bistums
Mainz, Franziskus Eisenbach als Haupt-
zelebrant und Prediger erwartet. Musi-
kalisch wird der Gottesdienst von der
katholischen Kirchenmusik Reinheim
und einer Band der in Groß-Umstadt an-
sässigen portugiesischsprechenden Ge-

meinde gestaltet.
Die evangelischen Gemeinden im
Kirchspiel Otzberg laden zum gemein-
samen Gottesdienst im Grünen am
Pfingstmontag ein. Der Gottesdienst fin-
det in der Kapelle im Wald bei Hering
nahe der Freizeitanlage statt und beginnt
um 14.30 Uhr. Pfarrer Alfred Schwebel
und der Evangelische Posaunenchor Ha-
bitzheim gestalten den Gottesdienst. 

Sven Iwertowski

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern schöne Pfingstfeiertage und ein gutes
langes Wochenende. Foto: pixabay

und der frühen Neuzeit und zeigt dessen
herausragende Bedeutung für die Lan-
desherrschaft, aber auch für die Ökono-
mie der in ihren wirtschaftlichen
Entfaltungsmöglichkeiten vergleichs-
weise eingeschränkten Herren und Gra-
fen von Erbach. 
Dass der Besitz von Gruben offenbar

als äußerst prestigeträchtig angesehen
wurde, macht das Bemühen der Herren
von Erbach deutlich, zusätzlich zu ihren

eigenen Bergwerken im Odenwald be-
reits um 1400 von den rheinischen
Pfalzgrafen Rechte am Bergsträßer
Bergbau zu erlangen. Denn hatte man
die Verfügung über Erze und Edelme-
talle, so war die Möglichkeit gegeben,
Münzen zu schlagen. Davon machten
die Herren von Erbach bereits im begin-
nenden 15. Jahrhundert Gebrauch und
prägten ihre eigenen Münzen. Dr. Uli
Steiger, geboren 1970 in Erbach, aufge-

wachsen in Beerfelden, ist seit Novem-
ber 2021 Leiter der Historischen Biblio-
thek der Stadt Rastatt. Zuvor war er
Akademischer Mitarbeiter an der Uni-
versitätsbibliothek Heidelberg  und
Lehrbeauftragter am Historischen Semi-
nar der Universität Heidelberg. Anmel-
dung zum Vortrag beim Kulturamt
Michelstadt, Tel.: 06061-74620 oder per
Mail: anmeldung@michelstadt.de. Die
Teilnahme kostet 3 Euro. red

Auf zwei Rädern
ins Gefängnis
Reinheim. Ein 28-Jähriger ist der
Polizei am Donnerstag, 18. Mai,
um etwa 23.15 Uhr aufgefallen,
weil er mit einem unbeleuchteten
Fahrrad auf dem Bürgersteig der
Polizei davonfahren wollte. Die
Beamten stellten den Mann und
kontrollierten ihn.
Bei der Durchsuchung fanden

die Beamten 36 Gramm Ha-
schisch, eine Feinwaage und mehr
als 100 Tabletten. Eine erste
Überprüfung deutete darauf hin,
dass es sich um Methampheta-
mine handelt.
Der Mann ohne festen Wohnsitz
wurde auf die Wache gebracht.
Bei der Überprüfung der Persona-
lien stellte sich heraus, dass die
Angaben des Mannes falsch
waren.
Unter seiner richtigen Identität

konnten die Beamten noch eine
verbuchte Restfreiheitsstrafe von
82 Tagen wegen Trunkenheit im
Straßenverkehr feststellen.  
Nach den polizeilichen Maß-

nahmen wurde der 28-Jährige in
eine Justizvollzugsanstalt ge-
bracht. red 

Südhessen. Um den historischen
Bergbau in der Odenwaldregion
geht es am Freitag, 9. Juni, um
19.30 Uhr im Stadtmuseum Mi-
chelstadts. In der Reihe „Unser
Odenwald: Vom Bekannten zum
Unbekannten“ widmet sich Refe-
rent Dr. Uli Steiger diesem
Thema. In seinem Vortrag widmet
sich der Referent dem Erba-
chischen Bergbau im Mittelalter

www.odw-journal.de
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BEILAGEN-
HINWEIS
Einem Teil unserer
Auflage liegen 
Prospekte der 

folgenden Firmen bei:

Edeka, Marktkauf,
Adler, Aldi, Bären 

Apotheke, Bauhaus,
Expert Stommel, 
Hagebaumarkt, 

Hellweg, JYSK, Möbel
Kempf, LIDL, Netto,
NKD, Penny, REWE,
ROFU, Rossmann,

Tegut, Toom Baumarkt,
Easy Apotheke,
Nah&Gut, Norma, 
Thomas Philipps 
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 
20. Mai 2023

Garvin ist ein
sehr lieber
Hund, zu
Hause ruhig
und ver-
s c h m u s t .
Draußen ist er
sehr aktiv,
braucht viel
B e w e g u n g
und Auslas-
tung. Er ist ver-
träglich mit
anderen Hun-
den. Katzen
sollten nicht in
seinem neuen
Zuhause sein. Garvin ist acht Jahre alt, 45 Zentimeter
groß und wiegt 14 Kilogramm. Er ist geimpft, gechippt
und kastriert.

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Spot und
Ronja wur-
den vor
einem Jahr
g e b o r e n .
Für das
n o c h
scheue und
s c h ü c h -
terne Pär-
c h e n
w e r d e n
K a t z e n -
freunde mit
Zeit, Ge-
duld und Verständnis gesucht. Die beiden Angst-
hasen möchten zusammen umziehen und
brauchen nach der Eingewöhnung auch wieder
ihren Freigang. Für die Voraussetzungen dazu —
kastriert, geimpft, gechippt — wurde bereits gesorgt.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Garvin
Spot&Ronja

P E R Ü C K E N
U N D  H A A R S Y S T E M E
Zweithaarstudio Toldrian

Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

Odenwälder Freiheitsstatue
Kunstwerk steht im Hof des Landratsamtes
Erbach. Golden ragt das Schwert
des Perseus auf der Spitze einer
silberfarbenen Pyramide gen
Himmel – so stellt der Künstler
Bernd Rosenheim den unschätz-
baren, die Zeiten überdauernden
Wert der Freiheit dar. Am Sonn-
tagmittag, 14. Mai, hat er sein
Kunstwerk im Hof des Landrats-
amts offiziell den Bürgern des
Odenwaldkreises übergeben. Am
Fuß der „Pyramide des Perseus“
bezeugt dies eine Tafel, die Ro-
senheim gemeinsam mit Landrat
Frank Matiaske enthüllte. 
In dem Kunstwerk hat Rosen-

heim zweierlei auf unnachahmli-
che Weise miteinander
verbunden: das Sichelschwert des
Perseus, des Freiheitshelden aus
der griechischen Mythologie, und
die Form der Pyramide als, so der
Künstler, „Zeichen von Zeit und
Zeitlosigkeit“. Seien es ägypti-
sche Pyramiden als Grabstätten
der Pharaonen, deren einbalsa-
mierter Leib dauerhaft erhalten
werden sollte, seien es Pyramiden
aus anderen Kulturen, auf denen
oben als Bezug zur jenseitigen,
ewigen Welt ein Tempel stand. 
„Das Gut der Freiheit ist für uns
heute normal“, so der 1931 in Of-
fenbach geborene Bildhauer,
Maler, Autor und Dokumentarfil-
mer. „Das war nicht immer so“,
sagte er mit Blick auf seine Kind-
heit in der NS-Zeit. Darauf hatte
in seiner Laudatio zuvor auch

Landrat a.D. Horst Schnur hinge-
wiesen und daran erinnert, dass
Bernd Rosenheim, Sohn jüdi-
scher Eltern, aus Offenbach flie-
hen und in Würzberg
untertauchen konnte und so geret-
tet wurde. 
Mehrere Werke Rosenheims prä-
gen wie die Pyramide des Perseus
seit langem den öffentlichen
Raum, zum Beispiel die 1971 ent-
standene „Flamme“ vor dem Of-
fenbacher Rathaus. Nach 1948
studierte er in Offenbach, Frank-
furt, Gießen und Kassel Illustra-
tion, Wand- und Glasmalerei,
Kunsterziehung, Kunstgeschichte,
Geschichte, Archäologie und Phi-
losophie. Danach führten ihn Rei-

sen in viele Länder, auch nach
Asien. Dort befasste er sich inten-
siv mit früher buddhistischer
Kunst, woraus ein Buch und Do-
kumentarfilme entstanden. Zur
Förderung zeitgenössischer Kunst
gründete er 1993 die Bernd-Ro-
senheim-Stiftung. 

Warum er diese Schenkung
mache? Rosenheim antwortete
außer dem augenzwinkerndem
Hinweis auf die „künstlerische Ei-
telkeit“ und darauf, dass jeder
Künstler der Welt etwas hinzufü-
gen wolle, kurz und knapp mit
einem biographisch seit Kind-
heitstagen tief geprägten Bekennt-
nis: „Weil ich den Odenwald
liebe.“ red 

Skulptur der Freiheit: Bernd Rosenheim (rechts) und Landrat Frank
Matiaske neben der „Pyramide des Perseus“ samt Schenkungstafel
im Hof des Landratsamts. Foto Stefan Toepfer/Kreisverwaltung 

Breites Angebot
Veranstaltungen für Jung und Alt 
Reinheim. Der Verein Frauen-
FreiRäume bietet für den Sommer
eine Reihe von Veranstaltungen
an. Ab Freitag, 2. Juni, gibt es von
9.30 bis 10.30 Uhr Stuhlyoga und
Engpassdehnungen nach Lieb-
scher und Bracht für Senioren und
Ungeübte unter Leitung von Anna
Katharina Wenning. Die acht Ter-
mine kosten zusammen 90 Euro
(Mitglieder 80 Euro), Anmeldung
auf der Website oder unter anmel-
dung@frauenfreiraeume.de. 
Im Stadtteil Ueberau im Gemein-
dehaus der evangelischen Kirche
wird ab Montag, 5. Juni, von 9.30
bis 11.30 Uhr das Eltern-Kind-
Café starten. Das Eltern-Kind-
Café soll laut Veranstalter ein
Treffpunkt für werdende, frisch-

gebackene und erfahrene Eltern
sein. Es soll die Möglichkeit bie-
ten, Kontakte zu knüpfen, Gesprä-
che zu finden und Erfahrungen zu
teilen. Begleitet wird das Treffen
von Lorena Bromis, Erzieherin,
Mutter von zwei Kindern und Lei-
terin der “Windelrocker”. Für
Kaffee, Tee und Frühstück ist ge-
sorgt. Anmeldung unter anmel-
dung@frauenfreiraeume.de, die
Teilnahme kostet für Erwachsene
4,50 Euro, für Kinder bis sechs
Jahre einen Euro, zwischen sechs
und 13 Jahre drei Euro. Weitere
Informationen bei dem Frauen-
und Familienzentrum FrauenFrei-
Räume Reinheim unter der Tel.:
06162-6364 oder  https://www.
frauenfreiraeume.de red 

Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

16. bis 23. Mai

Bauarbeiten gehen
in die dritte Phase
(Höchst, 16. Mai)

Top1

Top2
Vollsperrung wegen
Brückenarbeiten
(Breuberg, 22. Mai)

Top3
Motorradfahrer
kollidieren
(Oberzent, 21. Mai)

Journal onl1ne

Beratung bei Wohnungsumbau
Behindertengerechtes Leben in eigener Immobilie
Odenwaldkreis. Die Wohnbau-
förderungsstelle des Kreisbauamts
weist darauf hin, dass neue Förder-
gelder für den behindertengerech-
ten Umbau von Wohneigentum zur
Verfügung stehen.  
Mit den Mitteln werden Umbau-

maßnahmen bezuschusst, die Bar-
rieren in der eigenen Wohnung
beseitigen sollen. Darunter fallen
zum Beispiel Ein- und Umbau von
barrierefreien Bädern und Küchen,
die Errichtung von Rampen oder
Treppenliften, die Verbreiterung
von Türen und auch die das Anle-
gen von geeigneten Pkw-Stellplät-

zen auf dem Grundstück.  
Für einen Antrag auf Förderung

müssen folgende Voraussetzungen
erfüllt sein: Die Investition muss
mindestens 1.500 Euro betragen
und das Wohneigentum muss
selbst oder von einem nahen Ange-
hörigen genutzt werden.  
Es muss eine Behinderung von

mindestens 50 Prozent oder der
Pflegegrad zwei nachgewiesen
werden und die Umbaumaßnahme
darf noch nicht begonnen worden
sein.  
Für vermietete Wohnungen kön-

nen nach diesem Programm keine

Zuschüsse gewährt werden. Aus-
geschlossen sind auch Umbaumaß-
nahmen, die innerhalb der ersten
drei Jahre nach Erwerb der Immo-
bilie durchgeführt werden (es sei
denn, die Behinderung ist erst nach
Erwerb entstanden).  
Den entsprechenden Antrag müs-
sen die Eigentümer bei der Wohn-
bauförderungsstelle des Bauamtes
des Odenwaldkreises stellen. Dort
können sich Interessierte auch
unter der Telefonnummer 06062-
70261 oder per E-Mail an wohn-
baufoerderung@odenwaldkreis.de
beraten lassen. red 

Hofflohmarkt 
in Richen
Groß-Umstadt. Am Sonntag, 4.
Juni findet  von 11 bis 17 Uhr in
Richen der erste Hofflohmarkt
statt. 
Viele Teilnehmer haben ihre

Dachböden, Keller und Ecken
durchforstet und bieten ihre
Schätze an. 
Eine Liste aller teilnehmenden

Höfe findet sich im Schaukasten
am Alten Rathaus sowie unter
www.richen.de. Die Höfe und
Gärten sind mit Luftballons oder
Ähnlichem markiert. 
Nach dem Stöbern wird ab 12

Uhr im Alten Rathaus (Hauptstr.
12) Kaffee und Kuchen angebo-
ten. red 

journalOdenwälder

Jetzt auf facebook

Historische
Mühlenwerke
Michelstadt/Oberzent. Am
Pfingstmontag, 29. Mai, findet der
30. bundesweite Mühlentag statt –
dann öffnen wieder mehr als tau-
send Mühlen ihre Tore und ge-
währen einen Blick in ihr Inneres.
Von 10 bis 18 Uhr bietet Bernd
Weinthäter Führungen durch das
Jugendstil-Wasserwerk Viel-
brunng an. In Rothenberg präsen-
tiert der Verkehrs- und
Verschönerungsverein von 11 bis
18 Uhr die Pumpstation zwischen
Kortelshütte und Rothenberg.
Auch die Kainsbacher Mühle in
der Remise der Kellerei Michel-
stadt, Einhardspforte 3, hat von 10
Uhr an ihre Pforte geöffnet und
bietet kostenlose Führungen an.
Weitere Informationen sind bei
der Geschäftsführung des Vereins
Museumsstraße Odenwald-Berg-
straße e. V. unter der Telefonnum-
mer 06062–70217 oder via
E-Mail an kultur@odenwald-
kreis.de erhältlich. red



Krötengasse 7 (Volksbankgebäude) 

64853 Otzberg /Habitzheim
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steula.comT +49 (0) 6162 91 17 80 • E info@steula.com
Jahnstraße 44 • 64401 Groß Bieberau

Klassisches Malerhandwerk • Ökologisches Bauen • Gestaltende Techniken
  Fachwerksanierung • Wärmedämmung • Stahl-Leichtbau • Vergolden
 Kirchenmalerei • Restaurieren • Innenausbau • Stuckieren • Verputzen

Endlich Frühling – die Zeit der Farben!

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“
Sonderstudios in
Babenhausen und
Bad Soden-Salmünster

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot:
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.
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Liebe Spachbrückerinnen und Spachbrücker, liebe Gäste aus nah und fern,

Spachbrücken schaut in diesem Jahr auf sein 700-jähriges Bestehen zurück und zu diesem tollen Ju-
biläum gratuliere ich sehr herzlich. Aus anfangs wenigen kleinen Häusern ist im laufe der Jahrhunderte
ein Ort gewachsen, in dem es sich hervorragend leben lässt. Dies ist auch darauf zurückzuführen, dass
in Spachbrücken die Gemeinschaft untereinander und der Zusammenhalt der Bevölkerung sehr aus-
geprägt ist und gelebt wird – so habe ich die Spachbrückerinnen und Spachbrücker stets kennen und
schätzen gelernt.
Schon die Vorbereitungen auf dieses Jubiläum haben deutlich gemacht: Vieles was den Ort liebenswert
macht, wurde durch gemeinsame Anstrengungen der Menschen erreicht und dafür möchte ich Ihnen
allen sehr herzlich danken. Diese Gemeinschaft ist sicher ein wichtiger Aspekt, der Spachbrücken
auch 700 Jahre nach seiner ersten urkundlichen Erwähnung so besonders macht. Spachbrücken kann
eine kontinuierlich positive Entwicklung vorweisen. Dies bestätigen auch die steigenden Einwohner-
zahlen –heute sind es fast 2.500 – und die damit gelungene Einbindung neuer Bürgerinnen und Bürger,

insbesondere durch ein gesundes und sehr engagiertes bürgerschaftliches Engagement in den ortsansässigen Vereinen. Der Ort ist heute
für viele Heimat und das gleichermaßen für diejenigen, die hier aufgewachsen sind, als auch für die, die später hierher gezogen sind.
Die umfangreiche Dorferneuerung, die Realisierung der Nordumgehung und die Ausweisung neuer
Baugebiete waren bedeutende Meilensteine für das Ortsbild in der jüngeren Geschichte. Auch für die
Zukunft stehen große Projekte an. Die energetische Sanierung der Mehrzweckhalle, die Ausweisung
einer modernen Schule – gemeinsam mit dem Landkreis – und die Realisierung infrastruktureller, kli-
maneutraler Maßnahmen sind nur einige Beispiele, um das schöne Spachbrücken weiter zukunftsfähig
zu gestalten. Ich lade Sie alle ein, sich hier an diesem Prozess mit Ihren Ideen und Vorschlägen einzu-
bringen, denn nur die Gemeinschaft lässt wirklich Großes entstehen.
Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Besucherinnen und Besucher, wünsche ich viel Spaß
an den verschiedenen Fest-
tagen und dem abwechs-
lungsreichen Programm.
Lassen Sie sich von der
mittelalterlichen Welt ver-
zaubern, oder treffen Sie
alte und neue Bekannte auf
den vielen Veranstaltungen
rund um das Jubiläum von
Spachbrücken – ich freue
mich gemeinsam mit Ihnen
auf ein tolles Jubiläums-
jahr.

Ihr Bürgermeister
Manuel Feck

Aktion:Wir berechnen ihre KFZ-Versicherung
günstiger — garantiert!

Thoma Optik GmbH · Westring 91 · 64354 Reinheim · 06162 96810 · info@thoma-optik.de · thoma-optik.de  

Jetzt bei uns 
entdecken:  

Sonnenbrillen
Trends 2023! 

Unser Angebot für Sie: 
Marken-Sonnenschutzgläser 

Aus leichtem Kunststo� . Grau, braun o. pilot-
grau, UV-400-Schutz. Lieferbereich sph ±6, 
cyl +2. Soweit technisch machbar.

QR-Code scannen &
Termin vereinbaren!

Einstärken pro Paar ab 59,- €
Gleitsicht pro Paar ab 189,- €

Sexualität und Erotik
Wie war sie in der antiken Welt?
Höchst. Der Haselburgverein lädt
am Sonntag, 11. Juni um 16 Uhr
zum Vortrag „Sexualität und Ero-
tik in der antiken Welt“ im Hasel-
burg-Informationszentrum ein.
Der Eintritt kostet drei Euro, Ge-
tränke und Snacks werden ge-
reicht. 
Der Vortrag bietet einen bild-

und inhaltsreichen Abend zu
einem alltäglichen Thema, das
sehr lange in der Versenkung der
Wissenschaft verschwand. 
Der Vortragende, Mario Becker,
ist Dozent an der Uni Frankfurt,
Studienreiseleiter und Archäo-
loge – sein Forschungsschwer-
punkt ist das Alltagleben der
Antike. red  

Hic habitat felicitas – hier wohnt
das Glück! Das Relief aus Pom-
peji dürfte auf einen Bordellbe-
trieb hingewiesen haben. 

Foto: Haselburgverein 

Pfad der 
Geschichte
Fischbachtal. Am Sonntag, den
28. Mai, ruft der Verband Deut-
scher Naturparke zum bundeswei-
ten Naturpark-Wandertag auf.
Das Geopark-vor-Ort-Team
Fischbachtal lädt zu einem Streif-
zug über den „Pfad der Ge-
schichte(n)“ ein. Die Wanderer 

erfahren auf der Tour mehr über
die Geschichte des Odenwalds
und im Besonderen des Fisch-
bachtals. Startpunkt um 14 Uhr
ist der Parkplatz Heuneburg, An-
meldung unter Tel.: 06166-
933697. red
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Fischbachtal-Ndh. gemütl. 2-Zi-
DG Whg. m. Balkon, ca. 53 qm,
Pkw- Stellplatz, Abstellraum, ab
01.07.2023, KM 510,- € +NK + KT.

Tel.0170/4979233

Vermietung

Treffpunkt Immobilien

Bauen & Wohnen

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

06078 75 900 info@leers-immobilien.de www.leers-immobilien.de

Herzlich - Authentisch - Engagiert

Seit über 20 Jahren für Sie da!

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Dienstleistungen
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PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


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Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.
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Wir suchen gepflegte Fahrzeuge 
BARZAHLUNG

Autohandel HYRNIK
64711 Erbach 

Gewerbepark Gräsig 3
Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

4. Juni
Vorbestellungen sind samstags
von 16.00 bis 18.00 Uhr auf
dem Gelände ausschließlich
gegen Vorkasse möglich! 

Infos unter Tel. 0151 / 72461183
Auch über WhatsApp erreichbar!
maik.leischner@t-online.de 

Erbacher 
Flohmarkt

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Frau Menzen kauft: Pelze aller
Art, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Figuren, Schallplatten, Ei-
senbahnen, Leder- und Krokota-
schen, Gardinen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge. Komplette Nachlässe und
Haushaltsauflösungen. Kostenlose
Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriöse und diskrete
Barabwicklung vor Ort. Täglich
Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.
 06196/4026889

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Haushaltsauflösungen
  0 1 7 3 - 8 8 0 9 6 3 2
Wolfgang Appel

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

ODENWALD
www.berufswelt-odenwald.

BERUFSWELT
ODENWALD

www.berufswelt-odenwald.de

-Ticker
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel…
.allerdings biegt die Bundesligasai-
son auf die Zielgerade ein. End-
spurt ist angesagt, doch – Hand
aufs Herz – mit dem Lösen eines in-
ternationalen Tickets via Bundes-
liga für die Eintracht glaubt
eigentlich niemand mehr so wirk-
lich...
...Bleibt so nur noch die Hoffnung
auf das Pokalfinale am 3. Juni in
Berlin gegen Bayern-Killer RB
Leipzig, um aus der Saison eine
echte Heldensaison zu machen.
Das Trikot zum Finale wurde zu-
mindest schon einmal der Öffent-
lichkeit präsentiert. Ganz in Weiss
mit einem schwarzen Streifenele-
ment auf der Vorderseite, in dem
die Jahreszahlen der bisherigen Po-
kalsiege vertikal dargestellt sind.

Bis zu 60.000 Eintracht- Fans wer-
den von Eintracht-Sportvorstand
Markus Krösche in der Haupt-
stadt erwartet. Das passt also schon
einmal. Dennoch: Schade, dass
zum Endspurt hin den Frankfurtern
die Luft ausgegangen ist und vor
wenigen Wochen selbst die Cham-
pions-League noch in greifbarer
Nähe war. Das waren die Wochen,
als auch die Trennung von Coach
Glasner noch kein Thema war und
Harmonie am Main herrschte. Wie
auch immer: jetzt gilt es, auch die
letzten Kräfte zu mobilisieren. Zu-
erst an diesem Wochenende gegen
Freiburg und dann in Berlin gegen
den Limoclub aus Leipzig.
Sehr übel und beschämend war
hingegen der Auftritt einiger Per-
sonen im Eintracht- Fanblock beim

Auswärtsspiel vergangene Woche
auf Schalke. Es gab Jagdszenen
gegen Schalke-Fans mit mehreren
Verletzten, darunter auch eine
DRK-Sanitäterin. Kurz vor Saison-
ende noch ein paar Personalien:
Timmo Hardung wird ab 1. Juli
Sportdirektor. Der Posten war seit
dem Weggang von Bruno Hübner
im Sommer 21. Hardung leitete
bisher die Lizenzspielerabteilung,
Nachfolger wird jetzt der ehema-
lige Eintracht-Profi Christoph
Preuß. Gute Nachrichten gibt es
auch von Sebastian Rode, der ent-
gegen einiger Vermutungen eige-
nen Angaben zufolge nicht früher
Schluss machen werde, selbst
wenn er erneut den DFB-Pokal in
die Höhe halten sollte. Das ist doch
was. (vz).

A
propos

                   

A
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r o p o s

A p r o p

o
sEs geht wieder los

Es ist Party-Time. Willkommen in
der Feier-Hochburg Odenwald.
Nach annähernd drei Jahren Pan-
demie in all ihren Gradationen
kann jetzt wieder grenzenlos ge-
feiert werden. Was haben uns die
letzten drei Jahre alles so abver-
langt. Volksfeste mussten qua
Verordnung abgesagt werden,
später konnte irgendwie mit “an-
gezogener Handbremse“ und vor
allem mit maximalem Abstand
und Mund-Nasen-Schutz gefeiert
werden. Zahlreiche Kerben, Hof-
feste und sonstige traditionsreiche
Veranstaltungen wurden wegen
maximaler Planungsunsicherheit
abgesagt. Diese Zeiten sind jetzt
zum Glück vorbei. Maximale
Stimmungseskalation auf dem
Bienenmarkt in Michelstadt, ge-
mütliches Beisammensein auf un-
zähligen kleinen wie größeren
Partys. Dieses Pfingstwochenende
fühlt sich an wie eine weitere Zei-
tenwende.  Das ist gut und macht
Lust auf mehr. 

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Der goldene Schnitt in Höchst
15 Jahre Kopf-Arbeit für die Kunden
Höchst. Anfang Mai hatte der
Friseur Goldene Schere sein 15-
jähriges Bestehen mit einer Jubi-
läumswoche gefeiert. In dieser
Zeit gab es kleine Geschenke und
Vergünstigungen. 
Zuerst 2008 als Damenfriseur

gestartet, werden inzwischen
auch Männer und Kinder frisiert.
red
Von links nach rechts: Jens Fröh-
lich, die Apfelblütenkönigin von
2022 Johanna Glenz, die Mitar-
beiter Dilan, Melahat, Vanessa
und Inhaber Rafet Sarikaya. 

Foto: Friseur Goldene Schere 



    

MICHELSTÄDTER
BIENENMARKT
DAS GROßE FRÜHLINGSFEST IM ODENWALD

26. MAI - 04. JUNI
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Achtung: Dienstag, 30. Mai ab 20 Uhr

Wir machen den Weg frei.Morgen kann kommen.

Wir wünschen viel Spaß 

auf dem Bienenmarkt!



 
MO.

29. MAI
   r der Kath. Kirchengemeinde  

   ichelstadt in der Pfarrkirche 
  

   mit der „Blaskapelle Langen-Brombach“ in  
  vent Biergarten 

  dienst der Ev. Kirchengemeinde in Würzberg 

     of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
    ic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  

1      etrieb auf dem Festplatz

FR.
2. JUNI

MI.
31. MAI

 

 
SO.

4. JUNI

DI.
30. MAI     Disco, Party-Dance in 

  ent Biergarten 

1      etrieb auf dem Festplatz

SA.
3. JUNI

DO.
1. JUNI

       
       
         
      
      
  

          
           

             
   

            
        

           
  

         

          
      

          
        

      
    

       
  

       
 

      
     

         
        

         
            
      
         

             
            
    
     

             
       

         
     

        

     Grundschulen, der Theodor-
     der Kindergärten Michelstadt 

  kt-Rallye

  gerin „Michelle Trunk“ im Apfelweinzelt 
  r 

   „Schimmi & Trippel“ – House Music in 
  ent Biergarten 

1      etrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr 38. Michelstädter Bienenmarkt-Stadtlauf 
 mit den Straßenlaufmeisterschaften Odenwald-
 kreis, Rundkurs durch die historische Altstadt, 
 veranstaltet vom LC Michelstadt; anschließend 
 Siegerehrung auf dem Marktplatz

20 Uhr „Harry Bo und die Gummibärchen“ 100 pro Deutsch – 
 100 pro Live – 100 pro Party im Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

20 Uhr „Les Stefanos“ – Tanz-Party-Stimmung“ im Apfelweinzelt   
 Klaus Schreiber 

20 Uhr „Colink experimetel“ Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr  „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

22.30 Uhr  Großfeuerwerk

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr „Nagelturnier“ im Äbbelwoigaade am Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

19 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist in  
 der Kirche in Vielbrunn 

20 Uhr    „ØL“ Rock-Pop-eigene Songs in 
 Schmuckers Event Biergarten 

20.30 Uhr „Bob ist dein Onkel“ – Songs aus den 50ern bis heute 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

21 Uhr „ROCK OLYMP“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle  

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

9 Uhr Imkermesse des Odenwälder 
 Kreisimkervereins 
 mit 46. Bienenköniginnenversteigerung, 
 Ausstellung und Verkauf in der Erwin-Hasenzahl-Halle

10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Ev. Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-Festplatz  

11 Uhr Frühschoppen mit der „Feuerwehrkapelle Beerfelden“ 
 in Schmuckers Event Biergarten 

ab 11 Uhr Gemütliches Zusammensein bei Odenwälder Genüssen 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang, 
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

13.30 Uhr Blumenkorso durch die Straßen der Stadt 

ab 15 Uhr Im Anschluss an den Blumenkorso Stimmungsmusik mit der  
 „Marching Band Happy Sound“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

11 Uhr bis 22 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 
Marktende 22 Uhr

Familientag auf dem Bienenmarkt 
Spaß für die ganze Familie mit stark ermäßigten Preisen 
bei allen Fahrgeschäften und Vergnügungsbetrieben

19.30 Uhr „Karaoke mit Bodo“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr DJ Abend in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

20 Uhr „Lieder- und ChansonAbend“ im Rumilly-Stand

20 Uhr  „DJ Schimmi“ – bunter Mix aus Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

Samstag, 27. Mai 2023
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SO.
28. MAI

MO.
29. MAI

10:30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde  
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche 
 in Michelstadt

11 Uhr Frühschoppen mit der „Blaskapelle Langen-Brombach“ in  
 Schmuckers Event Biergarten 

14 Uhr Wandergottesdienst der Ev. Kirchengemeinde in Würzberg 

20 Uhr „GoD - Garden of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
 No Folk – Gothic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  

11 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

FR.
2. JUNI

MI.
31. MAI

SA.
27. MAI

FR.
26. MAI

SO.
4. JUNI

DI.
30. MAI20 Uhr „DJ Schimmi“ – Disco, Party-Dance in 

 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

SA.
3. JUNI

DO.
1. JUNI

18 Uhr Eröffnung des Bienenmarktes auf dem 
 historischen Marktplatz. Anschließend Festzug   
 mit den Gästen und Bürgern zum Festgelände mit 
 Freigabe des Vergnügungsparks. In der 
 Erwin-Hasenzahl-Halle folgen der Bieranstich und 
 musikalische Unterhaltung.

20 Uhr „Christian und Hermann“ Tanz und Unterhaltungsmusik,   
 Live aus dem Odenwald im Apfelweinzelt Klaus Schreiber   

20 Uhr „Empty One“ – Rock und Pop-Party Hits in Schmuckers   
 Event Biergarten 

20 Uhr „The Boombusters“ Beat-Blues und Rock’n Roll im Stil der  
 60er Jahre im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“ 

21 Uhr „SNOW“ Rock-Pop-Charts - NEW GENERATION in der   
 Erwin-Hasenzahl-Halle 

16 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian   
 in der Einhardsbasilika in Steinbach 

20 Uhr „ODW POWER“ von Charts zu Pop und Rock, 
 Schlager, Oldies im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr „Monkeyman“ Funk-Soul-Party Power in 
 Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr „SHARK“ die Partyband in der 
 Erwin-Hasenzahl-Halle 

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf 
dem Festplatz

10 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abendmahl 
 in der Stadtkirche Michelstadt 

10.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde    
 Heilig Geist in der Kirche in Vielbrunn 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang,   
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

18 Uhr (Einlass) Große Mallorca Party u.a. mit Mickie Krause, Isi   
 Glück,  Schmitty Extreme bekannt aus DSDS und Dj Bundy  
 in der Erwin-Hasenzahl-Halle; 
 Ticket VVK mallorcapartysodenwald.ticket.io  

20 Uhr „ODW POWER“ von Charts zu Pop und Rock, Schlager,   
 Oldies im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr „DJ Mix-ed“ 80er – 90er – 2000er 
 in Schmuckers Event Biergarten 

11 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

15 bis  Kinderfest der Grundschulen, der Theodor-
17 Uhr Litt Schule und der Kindergärten Michelstadt 
 mit Bienenmarkt-Rallye

19.30 Uhr Stimmungssängerin „Michelle Trunk“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

20 Uhr  „Schimmi & Trippel“ – House Music in 
 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr 38. Michelstädter Bienenmarkt-Stadtlauf 
 mit den Straßenlaufmeisterschaften Odenwald-
 kreis, Rundkurs durch die historische Altstadt, 
 veranstaltet vom LC Michelstadt; anschließend 
 Siegerehrung auf dem Marktplatz

20 Uhr „Harry Bo und die Gummibärchen“ 100 pro Deutsch – 
 100 pro Live – 100 pro Party im Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

20 Uhr „Les Stefanos“ – Tanz-Party-Stimmung“ im Apfelweinzelt   
 Klaus Schreiber 

20 Uhr „Colink experimetel“ Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr  „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

22.30 Uhr  Großfeuerwerk

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr „Nagelturnier“ im Äbbelwoigaade am Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

19 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist in  
 der Kirche in Vielbrunn 

20 Uhr    „ØL“ Rock-Pop-eigene Songs in 
 Schmuckers Event Biergarten 

20.30 Uhr „Bob ist dein Onkel“ – Songs aus den 50ern bis heute 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

21 Uhr „ROCK OLYMP“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle  

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

9 Uhr Imkermesse des Odenwälder 
 Kreisimkervereins 
 mit 46. Bienenköniginnenversteigerung, 
 Ausstellung und Verkauf in der Erwin-Hasenzahl-Halle

10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Ev. Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-Festplatz  

11 Uhr Frühschoppen mit der „Feuerwehrkapelle Beerfelden“ 
 in Schmuckers Event Biergarten 

ab 11 Uhr Gemütliches Zusammensein bei Odenwälder Genüssen 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang, 
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

13.30 Uhr Blumenkorso durch die Straßen der Stadt 

ab 15 Uhr Im Anschluss an den Blumenkorso Stimmungsmusik mit der  
 „Marching Band Happy Sound“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

11 Uhr bis 22 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 
Marktende 22 Uhr

Familientag auf dem Bienenmarkt 
Spaß für die ganze Familie mit stark ermäßigten Preisen 
bei allen Fahrgeschäften und Vergnügungsbetrieben

19.30 Uhr „Karaoke mit Bodo“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr DJ Abend in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

20 Uhr „Lieder- und ChansonAbend“ im Rumilly-Stand

20 Uhr  „DJ Schimmi“ – bunter Mix aus Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz
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 20 Uhr „DJ Schimmi“ – Disco, Party-Dance in 
 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

 

 
       

       
         
      
      
  

          
           

             
   

            
        

           
  

         

          
      

          
        

      
    

       
  

       
 

      
     

         
        

         
            
      
         

             
            
    
     

             
       

         
     

        

       
        

  

       
   

          
    

         

     
    
       
      
    

           
          
    

          
   

     
     

   „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 
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   „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 
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  „GoD - Garden of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
 No Folk – Gothic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  
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   „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

   Großfeuerwerk
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26. MAI - 04. JUNI

MICHELSTÄDTER
BIENENMARKT
DAS GROßE FRÜHLINGSFEST IM ODENWALD

Michelstadt. Es ist wieder soweit:
In der Pfingstwoche ist Michelstäd-
ter Bienenmarkt. Bis zum 4. Juni
wird ein buntes Programm auf dem
Festplatz und in der Innenstadt ge-
boten.  Die Großveranstaltung lockt
jedes Jahr Zehntausende aus dem
ganzen südhessischen und angren-
zenden Gebiet an. Für junge und
jung gebliebene Besucher laden
moderne Fahrgeschäfte und tradi-
tionelle Karussellbetriebe zur Mit-
fahrt ein. Neben den Klassikern wie
dem Kettenflieger und einem Rie-
senrad, wird es in diesem Jahr auch
eine gruselige Geisterbahn und die
neue Achterbahn „Time Machine“
geben. Highlight in diesem Jahr ist
die Riesenrutsche, auf der bis zu
sechs Personen gleichzeitig um die
Wette rutschen können. Auf dem
weitläufigen und nahezu barriere-
freien Marktgelände sorgen eine
Vielzahl von Belustigungs- und
Verkaufsgeschäften für einen schö-
nen Aufenthalt für die ganze Fami-
lie. Ebenso kurzweilig ist das
Warenangebot der rund 80 Händ-
ler, die rings um den Vergnügungs-
park einen Verkaufsmarkt bilden.
Die Aquarienausstellung mit Zier-
fisch- und Pflanzenbörse im Aqua-
rienheim auf dem Festplatz ist
täglich geöffnet. 
In den vier großen Festzelten –

jedes davon mit gemütlichem Au-

ßenbereich – wird über die zehn
Tage hinweg Musik, Unterhaltung
und Kulinarik geboten. Rock und
Pop, Schlager, DJ- oder Blasmusik,
Funk, Irish Folk oder Mallorca-Hits
für jeden ist etwas dabei. 
Zum Rahmenprogram gehört seit

vielen Jahren das Kinderfest, wel-
ches von den Michelstädter Schu-
len am Mittwoch, 31. Mai, von 15
bis 17 Uhr an verschiedenen Statio-
nen der Innenstadt veranstaltet
wird. Am Familientag am Donners-
tag, 1. Juni, gelten ermäßigte Preise
bei allen Fahrgeschäften und Ver-
gnügungsbetrieben. Der Bienen-
markt-Stadtlauf mit einem
Rundkurs durch die historische Alt-
stadt findet am Freitag, 2. Juni,
statt. Nach der Siegerehrung der
Schnellsten kann am Abend das
Großfeuerwerk vom Festplatz aus
betrachtet werden. Am letzten
Markttag, Sonntag, 4. Juni findet ab
9 Uhr auf dem Festplatz die Imker-
messe des Landesverbands Hessi-
scher Imker mit einer
Bienenköniginnenversteigerung
statt. Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt für 10.30 Uhr zum
Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-
Festplatz ein. Zum Abschluss berei-
chert ab 13.30 Uhr der
Blumenkorso das Leben in den
Straßen der Stadt mit seinem bun-
ten Blumen- und Kostümschmuck.

Michelstädter Bienenmarkt lädt zu Pfingsten ein
Zehn Tage Festbetrieb, Stadtlauf und Bienenversteigerung 

Der Bienenmarkt bei Nacht. Foto: Kulturamt Michelstadt

Das ist Amarok
 Der neue Pick-up von Volkswagen

Ihr Zoocenter im Odenwald

Kompetenter Partner in Sachen
*Aquaristik *Gartenteiche

*Vögel und Nager *professionelle Beratung
Darmstädter Straße 53A l 64720 Michelstadt-Steinbach

Telefon 0 60 61 - 48 02   Fax 7 16 72

Wieder auf dem Bienenmarkt !
Sie finden uns am Eingang 

bei der Fa. Aldi !
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

64711 Erbach • Marktplatz • Telefon 06062/5750

 

 

Alle Infos und Fahrpläne fi nden Sie auch online unter: 
www.odenwaldmobil.de

Zu den  >>
Fahrplänen

Sonderverkehr
Bienenmarkt

Natürlich 
Schmucker

Im Odenwald 
zuhause seit 1780

Die Aquarienausstellung mit Zierfisch- und Pflanzenbörse im Aquarienheim auf dem
Festplatz ist täglich geöffnet. 



 
MO.

29. MAI
   r der Kath. Kirchengemeinde  

   ichelstadt in der Pfarrkirche 
  

   mit der „Blaskapelle Langen-Brombach“ in  
  vent Biergarten 

  dienst der Ev. Kirchengemeinde in Würzberg 

     of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
    ic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  

1      etrieb auf dem Festplatz

FR.
2. JUNI

MI.
31. MAI

 

 
SO.

4. JUNI

DI.
30. MAI     Disco, Party-Dance in 

  ent Biergarten 

1      etrieb auf dem Festplatz

SA.
3. JUNI

DO.
1. JUNI

       
       
         
      
      
  

          
           

             
   

            
        

           
  

         

          
      

          
        

      
    

       
  

       
 

      
     

         
        

         
            
      
         

             
            
    
     

             
       

         
     

        

     Grundschulen, der Theodor-
     der Kindergärten Michelstadt 

  kt-Rallye

  gerin „Michelle Trunk“ im Apfelweinzelt 
  r 

   „Schimmi & Trippel“ – House Music in 
  ent Biergarten 

1      etrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr 38. Michelstädter Bienenmarkt-Stadtlauf 
 mit den Straßenlaufmeisterschaften Odenwald-
 kreis, Rundkurs durch die historische Altstadt, 
 veranstaltet vom LC Michelstadt; anschließend 
 Siegerehrung auf dem Marktplatz

20 Uhr „Harry Bo und die Gummibärchen“ 100 pro Deutsch – 
 100 pro Live – 100 pro Party im Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

20 Uhr „Les Stefanos“ – Tanz-Party-Stimmung“ im Apfelweinzelt   
 Klaus Schreiber 

20 Uhr „Colink experimetel“ Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr  „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

22.30 Uhr  Großfeuerwerk

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr „Nagelturnier“ im Äbbelwoigaade am Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

19 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist in  
 der Kirche in Vielbrunn 

20 Uhr    „ØL“ Rock-Pop-eigene Songs in 
 Schmuckers Event Biergarten 

20.30 Uhr „Bob ist dein Onkel“ – Songs aus den 50ern bis heute 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

21 Uhr „ROCK OLYMP“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle  

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

9 Uhr Imkermesse des Odenwälder 
 Kreisimkervereins 
 mit 46. Bienenköniginnenversteigerung, 
 Ausstellung und Verkauf in der Erwin-Hasenzahl-Halle

10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Ev. Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-Festplatz  

11 Uhr Frühschoppen mit der „Feuerwehrkapelle Beerfelden“ 
 in Schmuckers Event Biergarten 

ab 11 Uhr Gemütliches Zusammensein bei Odenwälder Genüssen 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang, 
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

13.30 Uhr Blumenkorso durch die Straßen der Stadt 

ab 15 Uhr Im Anschluss an den Blumenkorso Stimmungsmusik mit der  
 „Marching Band Happy Sound“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

11 Uhr bis 22 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 
Marktende 22 Uhr

Familientag auf dem Bienenmarkt 
Spaß für die ganze Familie mit stark ermäßigten Preisen 
bei allen Fahrgeschäften und Vergnügungsbetrieben

19.30 Uhr „Karaoke mit Bodo“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr DJ Abend in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

20 Uhr „Lieder- und ChansonAbend“ im Rumilly-Stand

20 Uhr  „DJ Schimmi“ – bunter Mix aus Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

Samstag, 27. Mai 2023
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

  
               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

          

SO.
28. MAI

MO.
29. MAI

10:30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde  
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche 
 in Michelstadt

11 Uhr Frühschoppen mit der „Blaskapelle Langen-Brombach“ in  
 Schmuckers Event Biergarten 

14 Uhr Wandergottesdienst der Ev. Kirchengemeinde in Würzberg 

20 Uhr „GoD - Garden of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
 No Folk – Gothic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  

11 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

FR.
2. JUNI

MI.
31. MAI

SA.
27. MAI

FR.
26. MAI

SO.
4. JUNI

DI.
30. MAI20 Uhr „DJ Schimmi“ – Disco, Party-Dance in 

 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

SA.
3. JUNI

DO.
1. JUNI

18 Uhr Eröffnung des Bienenmarktes auf dem 
 historischen Marktplatz. Anschließend Festzug   
 mit den Gästen und Bürgern zum Festgelände mit 
 Freigabe des Vergnügungsparks. In der 
 Erwin-Hasenzahl-Halle folgen der Bieranstich und 
 musikalische Unterhaltung.

20 Uhr „Christian und Hermann“ Tanz und Unterhaltungsmusik,   
 Live aus dem Odenwald im Apfelweinzelt Klaus Schreiber   

20 Uhr „Empty One“ – Rock und Pop-Party Hits in Schmuckers   
 Event Biergarten 

20 Uhr „The Boombusters“ Beat-Blues und Rock’n Roll im Stil der  
 60er Jahre im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“ 

21 Uhr „SNOW“ Rock-Pop-Charts - NEW GENERATION in der   
 Erwin-Hasenzahl-Halle 

16 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian   
 in der Einhardsbasilika in Steinbach 

20 Uhr „ODW POWER“ von Charts zu Pop und Rock, 
 Schlager, Oldies im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr „Monkeyman“ Funk-Soul-Party Power in 
 Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr „SHARK“ die Partyband in der 
 Erwin-Hasenzahl-Halle 

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf 
dem Festplatz

10 Uhr Ev. Gottesdienst mit Abendmahl 
 in der Stadtkirche Michelstadt 

10.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde    
 Heilig Geist in der Kirche in Vielbrunn 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang,   
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

18 Uhr (Einlass) Große Mallorca Party u.a. mit Mickie Krause, Isi   
 Glück,  Schmitty Extreme bekannt aus DSDS und Dj Bundy  
 in der Erwin-Hasenzahl-Halle; 
 Ticket VVK mallorcapartysodenwald.ticket.io  

20 Uhr „ODW POWER“ von Charts zu Pop und Rock, Schlager,   
 Oldies im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr „DJ Mix-ed“ 80er – 90er – 2000er 
 in Schmuckers Event Biergarten 

11 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

15 bis  Kinderfest der Grundschulen, der Theodor-
17 Uhr Litt Schule und der Kindergärten Michelstadt 
 mit Bienenmarkt-Rallye

19.30 Uhr Stimmungssängerin „Michelle Trunk“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

20 Uhr  „Schimmi & Trippel“ – House Music in 
 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 

18 Uhr 38. Michelstädter Bienenmarkt-Stadtlauf 
 mit den Straßenlaufmeisterschaften Odenwald-
 kreis, Rundkurs durch die historische Altstadt, 
 veranstaltet vom LC Michelstadt; anschließend 
 Siegerehrung auf dem Marktplatz

20 Uhr „Harry Bo und die Gummibärchen“ 100 pro Deutsch – 
 100 pro Live – 100 pro Party im Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

20 Uhr „Les Stefanos“ – Tanz-Party-Stimmung“ im Apfelweinzelt   
 Klaus Schreiber 

20 Uhr „Colink experimetel“ Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

21 Uhr  „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

22.30 Uhr  Großfeuerwerk

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

18 Uhr „Nagelturnier“ im Äbbelwoigaade am Getränkezelt 
 „Zum Feuchten Eck“ 

19 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde Heilig Geist in  
 der Kirche in Vielbrunn 

20 Uhr    „ØL“ Rock-Pop-eigene Songs in 
 Schmuckers Event Biergarten 

20.30 Uhr „Bob ist dein Onkel“ – Songs aus den 50ern bis heute 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

21 Uhr „ROCK OLYMP“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle  

13 Uhr bis 2.30 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

9 Uhr Imkermesse des Odenwälder 
 Kreisimkervereins 
 mit 46. Bienenköniginnenversteigerung, 
 Ausstellung und Verkauf in der Erwin-Hasenzahl-Halle

10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Kath. Kirchengemeinde 
 St. Sebastian Michelstadt in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Ev. Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-Festplatz  

11 Uhr Frühschoppen mit der „Feuerwehrkapelle Beerfelden“ 
 in Schmuckers Event Biergarten 

ab 11 Uhr Gemütliches Zusammensein bei Odenwälder Genüssen 
 im Apfelweinzelt Klaus Schreiber 

11.30 Uhr Öffentliche Stadtführung – Offener Altstadtrundgang, 
 für Michelstadtliebhaber – und für die, die es noch werden  
 wollen, Treffpunkt: Gästeinformation am Marktplatz, 
 Kosten pro Person: 6 €, Dauer ca. 1,5 Std.

13.30 Uhr Blumenkorso durch die Straßen der Stadt 

ab 15 Uhr Im Anschluss an den Blumenkorso Stimmungsmusik mit der  
 „Marching Band Happy Sound“ im Apfelweinzelt 
 Klaus Schreiber 

11 Uhr bis 22 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz 
Marktende 22 Uhr

Familientag auf dem Bienenmarkt 
Spaß für die ganze Familie mit stark ermäßigten Preisen 
bei allen Fahrgeschäften und Vergnügungsbetrieben

19.30 Uhr „Karaoke mit Bodo“ im Apfelweinzelt Klaus Schreiber  

20 Uhr DJ Abend in der Erwin-Hasenzahl-Halle 

20 Uhr „Lieder- und ChansonAbend“ im Rumilly-Stand

20 Uhr  „DJ Schimmi“ – bunter Mix aus Rock-Pop-Dance 
 in Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz
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 20 Uhr „DJ Schimmi“ – Disco, Party-Dance in 
 Schmuckers Event Biergarten 

13 Uhr bis 1 Uhr Marktbetrieb auf dem Festplatz

 

 
       

       
         
      
      
  

          
           

             
   

            
        

           
  

         

          
      

          
        

      
    

       
  

       
 

      
     

         
        

         
            
      
         

             
            
    
     

             
       

         
     

        

       
        

  

       
   

          
    

         

     
    
       
      
    

           
          
    

          
   

     
     

   „The Blackhole Showband“ in der Erwin-Hasenzahl-Halle 
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  „GoD - Garden of Delight“ Irish Folk – Pirate Songs – 
 No Folk – Gothic Pop im Getränkezelt „Zum Feuchten Eck“  
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   Großfeuerwerk
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26. MAI - 04. JUNI

MICHELSTÄDTER
BIENENMARKT
DAS GROßE FRÜHLINGSFEST IM ODENWALD

Michelstadt. Es ist wieder soweit:
In der Pfingstwoche ist Michelstäd-
ter Bienenmarkt. Bis zum 4. Juni
wird ein buntes Programm auf dem
Festplatz und in der Innenstadt ge-
boten.  Die Großveranstaltung lockt
jedes Jahr Zehntausende aus dem
ganzen südhessischen und angren-
zenden Gebiet an. Für junge und
jung gebliebene Besucher laden
moderne Fahrgeschäfte und tradi-
tionelle Karussellbetriebe zur Mit-
fahrt ein. Neben den Klassikern wie
dem Kettenflieger und einem Rie-
senrad, wird es in diesem Jahr auch
eine gruselige Geisterbahn und die
neue Achterbahn „Time Machine“
geben. Highlight in diesem Jahr ist
die Riesenrutsche, auf der bis zu
sechs Personen gleichzeitig um die
Wette rutschen können. Auf dem
weitläufigen und nahezu barriere-
freien Marktgelände sorgen eine
Vielzahl von Belustigungs- und
Verkaufsgeschäften für einen schö-
nen Aufenthalt für die ganze Fami-
lie. Ebenso kurzweilig ist das
Warenangebot der rund 80 Händ-
ler, die rings um den Vergnügungs-
park einen Verkaufsmarkt bilden.
Die Aquarienausstellung mit Zier-
fisch- und Pflanzenbörse im Aqua-
rienheim auf dem Festplatz ist
täglich geöffnet. 
In den vier großen Festzelten –

jedes davon mit gemütlichem Au-

ßenbereich – wird über die zehn
Tage hinweg Musik, Unterhaltung
und Kulinarik geboten. Rock und
Pop, Schlager, DJ- oder Blasmusik,
Funk, Irish Folk oder Mallorca-Hits
für jeden ist etwas dabei. 
Zum Rahmenprogram gehört seit

vielen Jahren das Kinderfest, wel-
ches von den Michelstädter Schu-
len am Mittwoch, 31. Mai, von 15
bis 17 Uhr an verschiedenen Statio-
nen der Innenstadt veranstaltet
wird. Am Familientag am Donners-
tag, 1. Juni, gelten ermäßigte Preise
bei allen Fahrgeschäften und Ver-
gnügungsbetrieben. Der Bienen-
markt-Stadtlauf mit einem
Rundkurs durch die historische Alt-
stadt findet am Freitag, 2. Juni,
statt. Nach der Siegerehrung der
Schnellsten kann am Abend das
Großfeuerwerk vom Festplatz aus
betrachtet werden. Am letzten
Markttag, Sonntag, 4. Juni findet ab
9 Uhr auf dem Festplatz die Imker-
messe des Landesverbands Hessi-
scher Imker mit einer
Bienenköniginnenversteigerung
statt. Die evangelische Kirchenge-
meinde lädt für 10.30 Uhr zum
Gottesdienst auf dem Bienenmarkt-
Festplatz ein. Zum Abschluss berei-
chert ab 13.30 Uhr der
Blumenkorso das Leben in den
Straßen der Stadt mit seinem bun-
ten Blumen- und Kostümschmuck.

Michelstädter Bienenmarkt lädt zu Pfingsten ein
Zehn Tage Festbetrieb, Stadtlauf und Bienenversteigerung 

Der Bienenmarkt bei Nacht. Foto: Kulturamt Michelstadt

Das ist Amarok
 Der neue Pick-up von Volkswagen

Ihr Zoocenter im Odenwald

Kompetenter Partner in Sachen
*Aquaristik *Gartenteiche

*Vögel und Nager *professionelle Beratung
Darmstädter Straße 53A l 64720 Michelstadt-Steinbach

Telefon 0 60 61 - 48 02   Fax 7 16 72

Wieder auf dem Bienenmarkt !
Sie finden uns am Eingang 

bei der Fa. Aldi !
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

64711 Erbach • Marktplatz • Telefon 06062/5750

 

 

Alle Infos und Fahrpläne fi nden Sie auch online unter: 
www.odenwaldmobil.de

Zu den  >>
Fahrplänen

Sonderverkehr
Bienenmarkt

Natürlich 
Schmucker

Im Odenwald 
zuhause seit 1780

Die Aquarienausstellung mit Zierfisch- und Pflanzenbörse im Aquarienheim auf dem
Festplatz ist täglich geöffnet. 
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Wir suchen für unsere Personalabteilung
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Personalleitung (m/w/d)

Scan mich 

www.gz-odw.de/karriere

Geschäftsführung

Kundenberater (m/w/d)
für den Vertriebsinnendienst
in Vollzeit am Standort Bad König

Jetzt bewerben
weitere Infos: www.maul.de

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Junge Rumänin 45 Jahre, sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Bin erfahren in der Be-
treuung von älteren Menschen. Ich
habe sehr viel Einfühlungsvermö-
gen für schwer kranke Menschen,
ich trinke keinen Alkohol und bin
Nichtraucherin. Gerne langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!  0621
- 18060334, 01579 - 2452024 Nette deutschspr. Frau möchte ältere

oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen  06053-8099809

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619

Lokale Geschichte zum Greifen nah
Musik, Brotbacken und weitere Aktionen im Museum 

Groß-Umstadt. Am Pfingstmon-
tag, 29. Mai, öffnet das Gruber-
hof-Museum im Raibacher Tal 22
um 11 Uhr wieder die Pforten. Im
Museum gibt es Handwerk, Land-
wirtschaft, Stadt- und Industriege-
schichte sowie Archäologie zu
sehen, ein Einblick in die leben-
dige Vergangenheit von Groß-
Umstadt und Region.  In der
großen Scheune wird von Pfingst-
montag bis zum Ende der Saison
eine Mühlenausstellung zu sehen
sein, die der gastgebende Verein
in enger Kooperation mit Norbert
Anton vom Odenwaldklub Ep-
pertshausen zusammengestellt
hat. Anton hat ein gutes Dutzend
ehemaliger Umstädter Mühlen ge-
zeichnet. Historische Fotos und
kurze Beschreibungen zeigen auf,
wie verbreitet das Handwerk einst
in Groß-Umstadt war. 
Für Kinder gibt es Schäfchen in

Hülle und Fülle zum Selberma-
chen sowie die Museumsrallye.
Kinder bis zehn Jahre dürfen in
den Ausstellungsräumen mehrere

„Musinchen“, typische Museums-
mäuse, suchen. Die älteren Kinder
machen sich auf die Jagd nach
ganz bestimmten Objekten. Eine
Tour durch die verwinkelten Aus-

stellungsräume, in denen es vieles
zu entdecken gibt. Als Belohnung
wartet eine kleine Naschtüte auf

die Abenteurer.  
Bis zum frühen Nachmittag sol-

len außerdem etwa 40 Brote im
Steinofen gebacken werden. Ein
neu zusammengesetztes Back-
team rund um Thomas Schmauß
kümmert sich um die handwerkli-
che Arbeit. In der Nachhitze des
Ofens sollen fünf Blechkuchen für
die Kuchentheke gebacken wer-
den. 
Zum Mittagsimbiss plant der

Verein Käsevariationen und Grill-
bratwurst. 
Für die Live-Musik sorgt ab 13

Uhr die Band „CrozzRock“. Fünf
Musiker - Gerold, Ronald, Harry,
Hans und Jack - präsentieren erst-
mals im Geviert des Gruberhofes
„300 Jahre“ geballte Rock-Power.
Nach ersten Anfängen in den
60ern und 70ern und der Schul-
band folgte eine große Zahl von
Gigs in den darauffolgenden Jahr-
zehnten. Die Songauswahl eines

riesigen Repertoires an Rock-
Klassikern aus fünf Jahrzehnten,
umfasst viele bekannte Songs, die
zum Mitsingen, Klatschen, Tan-
zen animieren sollen.  
Bis zum Kelterfest am 8. Okto-

ber wird das Museum jeweils
sonntags ab 14 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet sein. Das Jahres-
programm findet sich unter
www.gruberhof-museum.de.  
Der Verein bittet darum, Autos

zum Beispiel auf dem Stadthallen-
parkplatz abzustellen. Der Fuß-
ballplatz steht nicht zur
Verfügung. red

300 Jahre Rock-Power sitzen hier zusammen: Gerold, Ronald, Harry,
Hans und Jack. Foto: CrozzRock

Urig und gemütlich sitzen im Gruberhof. Foto: Museum Gruberhof

Benefiz-Zumba-Party erfolgreich
1.357 Euro für krebskranke und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt. Eine Zumba-Party
für den guten Zweck - diese Idee
hatten Zumba-Trainerinnen Da-
niela Ardelmann und Lidia Rizzo,
als sie ihre Freunde und Kollegen
Alejandra Quintero und ihr Part-
ner Erick Camacho auf deren Eu-
ropatour trafen. Sie planten eine
Zumba-Masterclass mit weiteren
16 Trainern. 
Die Sportgemeinschaft Eiche

Darmstadt 1951 ließ sich für die
Benefizaktion gewinnen. Sie stell-
ten die Räumlichkeiten in der
Heimstättensiedlung in Darmstadt
zur Verfügung und übernahmen
das Trainerhonorar der Hauptak-
teure aus Florida. Die Teilnahme
konnte offiziell durch eine Min-
destspende von 10 Euro gebucht
werden. 
Die Idee kam so gut an, dass am
Ende 110 Teilnehmer die Halle
der Eiche in der Heimstättensied-
lung besuchten. Die Masterclass
dauerte zwei Stunden, im Vorfeld
fand ein 90-minütiger kolumbia-
nischer Salsa Workshop statt.  Als
Spendenziel hatten sich Ardel-

mann und Rizzo den Verein für
krebskranke und chronisch kranke
Kinder Darmstadt/Rhein-Main-
Neckar  ausgesucht. Entscheidend
war für sie, dass es ein Engage-
ment in Darmstadt ist und so die
Spende überprüfbar in einen guten
Nutzen für Kinder übergeben
wird.  
Christine Gunder führt im Verein
die Beratungsstelle und bietet als
Psychomotorikerin, Dip. Sozial-
pädagogin und Kinderkranken-

schwester viele Angebote für die
kranken Kinder oder die Ge-
schwisterkinder an. Mit Tina Pie-
montese, systemische
Familientherapeutin, die unter an-
derem Gesprächstherapien anbie-
tet, stemmen sie die Aktionen der
Beratungsangebote.  
Am Ende der Veranstaltung kam
mehr Geld zusammen als erwar-
tet. Christine Gunder konnte eine
Spende von 1.357 Euro entgegen-
nehmen. (bt) 

Eine von ZUMBA begeisterte Fangemeinde freute sich bei der Spen-
denübergabe sehr über den Erfolg. Foto: Privat 

Stellenmarkt

Für Jugendliche ab 13 Jahren.

Bewirb Dich jetzt telefonisch unter
0 61 04 / 49700

oder per Whatsapp
0 61 04 / 4 97 00

Du willst dein Taschengeld aufbessern, 
du brauchst Guthaben für den PlayStation 
oder Xbox Store oder du willst für den 
Führerschein sparen? Dann werde   
Zusteller bei uns und verdiene bis  
zu 520 Euro pro Monat!

Deine Aufgaben:

Prospekte, Broschüren, Zeitungen, Flyer 
sind in einem Gebiet zu verteilen, du 
kannst in deinem Wunschgebiet verteilen!

Zusteller gesucht!

Egro-Direktwerbung GmbH Bieberer Str. 137
63179 Obertshausen

Tel: +49 6104 4970 0
Fax: +49 6104 4970 15

Blutspender
gesucht
Roßdorf/Gundernhausen. Am
Montag, 5. Juni, kann von 17 bis
20.30 Uhr in der Bürgerhaushalle,
Friedhofstr. 21, Blut gespendet
werden. Termine können unter
www.blutspende.de/termine re-
serviert werden. Alle Spender
haben die Chance ein Jahresabon-
nement zu gewinnen. Das bedeu-
tet: Ein Jahr lang Biogemüse, das
nach Hause geliefert wird. Das
Rubbellos zur Teilnahme an der
Verlosung erhalten Blutspender
auf dem Termin. Weitere Infor-
mationen zum Abo: www.blut-
spende.de/biobox  

Infos zur Blutspende unter:
www.blutspende.de oder per Tel.:
0800-1194911. red 

Kleestadt feiert 
Musik, Tanz und Köstlichkeiten
Groß-Umstadt. Das Kleestädter
Dorffest bringt am Samstag, 3.
Juni, ein hochkarätiges Programm
nach “Kläscht”. Die Bigband des
Max-Planck-Gymnasiums tritt
ebenso auf wie die Showtanz-
gruppe Amaya. Ab 20 Uhr spielen
die Kleestädter Feuerwehrmusi-
kanten. Der Schulchor der Wen-
delinusschule, die
Kindertanzgruppe aus Klein-Um-
stadt und der Chor “Triangel!”
sind ebenso dabei. 

Die Standbetreiber begehen
ihren traditionellen Einmarsch,
vor dem Rathaus findet dann der
Bieranstich mit musikalischer Be-
gleitung durch die Kleestädter
Feuerwehr.  
Auf der Festmeile stellen Künst-
ler aus, Standbetreiber versorgen
die Besucher mit kulinarischen
Leckerbissen. Vom Backfisch
über Hotdogs bis Currywurst,
Steaks, Bratwürste, Pizza oder
Crépes ist alles im Angebot. red 

Interaktive 
Bücher
Reinheim. Die Stadtbücherei bie-
tet zur Leseförderung bei Kindern
die App Tigerbooks an. Kinderbü-
cher werden als interaktive Bü-
cher, Hörbuch oder E-Book auf
Endgeräten erfahrbar. Dabei wer-
den je nach Medienart die Bücher
vorgelesen, animiert und Spiele er-
möglicht. Die Anwendung ist
dabei völlig kindersicher, werbe-
frei und bietet keine Kaufmöglich-
keiten. Die App kann im App
Store für iOS und im Google Play
Store für Android kostenfrei he-
runtergeladen werden und ist für
Inhaber eines Leseausweises der
Stadtbücherei kostenlos. red

Gesang im 
Lebensrhythmus
Roßdorf.Der Chor Cantiamo aus
Roßdorf präsentiert am Samstag,
3. Juni zusammen mit Gastchören
ein Konzert in der Rehberghalle.
Das Motto des Abends ist
“Rhythm of Life”. Einlass ist ab
18 Uhr, Beginn ist um 19 Uhr.
Karten im Vorverkauf gibt es bei
der “Schmöckerstube” und im
“Ratzefummel” für zehn Euro. An
der Abendkasse kostet eine Karte
zwölf Euro. red 

www.odw-journal.de
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Geniale Versager
Albert Einstein soll dem Verneh-
men nach im Abitur-Zeugnis ab-
solut katastrophale Noten in
Algebra und Physik bekommen
haben. Im Verlauf seiner weiteren
Entwicklung hat er sich zu einem
der größten Genies in gerade die-
sen Fächern entwickelt, indem er
mit seiner Relativitätstheorie den
bisher kühnsten Ansatz zur Be-
schreibung von Materie, deren
Teilchen und Schwingungen auf-
stellte. Johann Sebastian Bach, auf
dem Sektor der Musik ein unüber-

troffenes Genie, versagte in cha-
rakterlicher Hinsicht bitterlich als
Familienvater, der seine Kinder
unter immensen Leistungsdruck
stellte. Nehmen wir noch Schiller,
dessen Werke zu den größten der
Weltliteratur zählen. Die Obduk-
tion nach seinem Tod ergab, dass
kein einziges inneres Organ mehr
intakt war – ein Resultat seines
wohl absolut ungesunden Lebens-
stils. 
So könnte man nun endlos mit
Beispielen fortfahren, wo geniale
Begabungen in krassem Gegen-
satz zu menschlichen Defiziten
stehen. Aber sind nicht bei uns
allen gegenpolig Schwächen und
Talente vorhanden? Daher könn-
ten wir unser mitunter frustrieren-
des Scheitern relativieren, indem
wir auch unsere Erfolge und Ta-
lenten erkennen und würdigen.
Also wage ich es, abschließend
augenzwinkernd zu unterstellen,
dass wir doch allesamt irgendwo
– die einen mehr, die anderen we-
niger - „geniale Versager“ sind.  
 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 70-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Viele Geschichten warten nur da-
rauf, endlich eine breite Leserschaft 
zu erreichen: Wahr wird der Traum 
vom eigenen Buch ganz einfach mit 
Self-Publishing. Bereits zum neunten 
Mal feiert Amazon mit dem Kindle 
Storyteller Award die Kreativität, das 
Engagement und die Vielfalt der zahl-
reichen selbstverlegten Werke. Noch 
bis 31. August 2023 haben engagier-
te Schriftsteller:innen die Chance, ihre 
Self-Publishing-Bücher einzureichen.

Mitmachen lohnt sich: Auf den Ge-
winnertitel wartet ein Preisgeld von 
15.000 Euro. Zudem erhalten alle drei 
Finalist:innen die Möglichkeit, ihr Buch 
auch als Audible Hörbuch zu veröffent-
lichen. Für Sachbücher, Biographien 
oder experimentelle Fiktion vergibt 
Amazon zusätzlich den mit 5.000 
Euro dotierten Sonderpreis Kindle 
Storyteller X. Gerade die nicht traditio-
nelle Belletristik steht für das vielfältige 
Angebot von Self-Publishing-Titeln.

Der Kindle Storyteller Award und 
der Sonderpreis werden von einer vier-
köpfi gen, literarischen  Fachjury ver-
geben: Darunter sind die erfolgreiche 
Self-Publishing- und Verlags-Autorin 
Anya Omah sowie die Buch-Podcaste-
rin Roxanne „Roxy“ Grimm. Nach Ab-
lauf des Einreichungszeitraums werden 
alle Titel gesichtet und die Nominierten 
bekannt gegeben, bevor im Novem-
ber 2023 die Gewinner:innen beider 
Auszeichnungen gekürt werden. 

Die Teilnahmebedingungen so-
wie detaillierte Informationen 
gibt es unter: 
www.amazon.de/storyteller

Große Chance für Hobby-Autor:innen: 

Kindle Storyteller Award zeichnet die 
besten selbstverlegten Bücher aus

ANZEIGE

Für viele ist es eine Herausforderung, 
mit dem Rauchen aufzuhören. Gerade 
rund um den jährlichen Weltnicht- 
rauchertag, der diese Woche am 
31. Mai stattfindet, suchen wieder 
zahlreiche Menschen nach einer Un-
terstützung für ihren Rauchstopp. Eine 
neue Hilfsmöglichkeit sind sogenannte 
digitale Gesundheitsanwendungen 
(DiGAs). 

DIGAs sind Gesundheits-Apps für 
das Smartphone, die von Ärztinnen 
und Ärzten verschrieben werden kön-
nen. Das Besondere an ihnen: Durch 
die Zertifizierung als DiGA ist ihre 
Wirksamkeit mit wissenschaftlichen 
Studien gesichert. Die digitalen Helfer 
sind außerdem für Verbraucherinnen 
und Verbraucher mit Rezept kostenfrei. 

DiGAs, die sich speziell an Rauche-
rinnen und Raucher richten, unterstüt-
zen etwa durch virtuelle Zertifikate für 
rauchfreie Zeiten, individuell einstell- 

bare Wunschlisten für das gesparte  
Geld sowie digitale Coachings. 
Zusätzlich enthalten diese Entwöh-
nungs-DiGAs, wie etwa Smoke Free, 
eine Übersicht über die nicht gerauch-
ten Zigaretten sowie motivierende Auf-
gaben, um durchzuhalten. Durch diese 
digitale Unterstützung steigt die Wahr-
scheinlichkeit, dauerhaft rauchfrei zu 
sein, stark an.

Digitale Gesundheitsanwendungen

Rauchfrei dank Handy-App
Krankenkassen übernehmen die Kosten auf Rezept

ANZEIGE

Investitionen in Versorgungssicherheit
Umfangreiche Modernisierung des Stromnetzes

Odenwaldkreis/Südhessen. Etwa
63,5 Millionen Euro hat die e-netz
Südhessen AG, der regionale
Strom- und Gasnetzbetreiber der
ENTEGA, allein in den vergange-
nen beiden Jahren investiert, um
ihr gesamtes Stromnetz für zu-
künftige Anforderungen zu rüsten
und die Versorgungsqualität im
Rhein-Main-Neckar-Raum auf ge-
wohnt hohem Niveau zu halten.
Infolgedessen schreiten der Aus-
bau und die Erneuerung des 
Niederspannungsnetzes der EN-
TEGA-Netztochter konsequent
voran: Mehr als 19,5 Millionen
Euro davon entfielen auf Baumaß-
nahmen in der Niederspannung.  
Das Niederspannungsnetz ist die

niedrigste Spannungsstufe im öf-
fentlichen Verteilnetz. Kleinere
Industriebetriebe, Gewerbe und
Verwaltung sowie private Haus-
halte sind daran angeschlossen.
Anders ausgedrückt: Bei der Nie-
derspannung handelt es sich um
den Haushaltsstrom, der beim
Endverbraucher aus der Steckdose
kommt – und das 24 Stunden am
Tag, 365 Tage im Jahr.  
Für die zuverlässige Stromver-

sorgung der Bürger bilden Trans-
formatorenstationen einen
wichtigen Knotenpunkt zwischen
der Mittelspannung und der Nie-
derspannung. Im Jahr 2022 gab
die e-netz Südhessen im Rahmen
ihrer Investitionen in das Strom-

netz etwa 8,5 Millionen Euro für
die Sanierung und den Neubau
von Transformatorenstationen in
Südhessen aus. Die Gesamtlänge
aller Niederspannungskabel im
Netzgebiet beträgt inzwischen
mehr als 6.700 Kilometer. Seit
dem Jahr 2021 hat der Netzbetrei-
ber davon über 175 Kilometer neu
verlegt oder ausgewechselt. 
Nötig werden Baumaßnahmen

auch, weil die Stromnetze immer
höheren Belastungen ausgesetzt
sind: Mehr Photovoltaikanlagen
auf den Dächern von Firmen und
Privathäusern speisen Strom ein,
Ladestationen für E-Autos sowie
Wärmepumpen zum Heizen der
Häuser fordern einen höheren
Strombedarf. „Neue Ortsnetzsta-
tionen und neue Kabel sind wich-
tige Bausteine, um die
Niederspannungsnetze fit zu ma-
chen – für die Einspeisung regene-
rativ erzeugter Energie und für die
Anforderungen, die Elektromobi-
lität und Wärmepumpen an die
Netze stellen“, erklärt Holger
Klein, technischer Vorstand der e-
netz Südhessen AG, die gewach-
sene Beanspruchung der
Netzinfrastruktur. 
Darüber hinaus baut die e-netz

Südhessen auch die noch wenigen
verbliebenen Freileitungen Stück
für Stück zurück. Sie werden er-
setzt durch unterirdisch verlau-
fende Kabel, die leistungsfähiger

und weniger anfällig für Wind und
Wetter sind. Dies bringt zudem
eine willkommene optische Ver-
besserung mit sich, da das Orts-
und Landschaftsbild nicht mehr
durch Freileitungen beeinträchtigt
wird.  
Auch die Planung des ENTEGA-
Netzbetreibers sieht weitere hohe
Investitionen in die Stromnetze
vor: Von 2023 bis 2027 werden
jährlich durchschnittlich 44,5 Mil-
lionen Euro in Ausbau und Er-
neuerung fließen. Das
gewährleistet die Zukunftsfähig-
keit der Netze und schafft eine sta-
bile Basis für die sichere
Integration von Anlagen zur Er-
zeugung regenerativer Energien.
So ist noch in diesem Jahr der Ein-
satz mehrerer regelbarer Ortsnetz-
Transformatoren vorgesehen.
Diese so genannten rONTs gelten
als eine der größten marktfähigen
Netztechnik-Entwicklungen der
vergangenen Jahre. Sie ermögli-
chen es, trotz der erwähnten Belas-
tungen durch Einspeisung und
Entnahme, die Netzspannung für
Kunden in gewohnt hoher Qualität
zur Verfügung zu stellen. Zu guter
Letzt wird auch der Einsatz digita-
ler Technik in der Niederspannung
immer stärker vorangetrieben, um
in Zukunft Engpässen und Abwei-
chungen im Stromnetz durch früh-
zeitiges Erkennen besser
vorbeugen zu können.red

Unterirdische Arbeiten am Stromnetz. Foto: Entega

Hessischer Mathematik-Wettbewerb
Hessenmetall ehrt jugendliche Sieger
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
Beim 55. Hessischen Mathema-
tik-Wettbewerb haben sich über
48.000 Schüler der achten Klas-
sen beteiligt, 165 von ihnen haben
es in die dritte Runde geschafft.
Bei der Ehrung der südhessischen
Sieger am 16. Mai bei der Carl
Schenck AG in Darmstadt durch
Hessenmetall waren auch vier
Kreissieger aus dem Odenwald-
kreis und fünf aus dem Landkreis
Darmstadt-Dieburg dabei. 
„Wir gratulieren den Siegerin-

nen und Siegern ganz herzlich zu
dieser beeindruckenden Leistung.
Auf einen solchen Erfolg können
die Jugendlichen stolz sein“, so
Dirk Widuch, Geschäftsführer der

Bezirksgruppe Darmstadt und
Südhessen von Hessenmetall. 

Fünf Siegerinnen und Sieger im
Kreis Darmstadt-Dieburg (Auflis-
tung nach Punkten): 
Alessio Szelpal, Hessenwald-
schule, Weiterstadt 
Daniel Funieru, Schuldorf-Berg-
straße, Seeheim-Jugenheim 
Edgar Bolibekyan, Schuldorf-
Bergstraße, Seeheim-Jugenheim 
Milla Brzostek, Dr.-Kurt-Schu-
macher-Schule, Reinheim 
Maximilian Pieper, Bischof-
Ketteler-Schule, Groß-Zimmern 
Vier Siegerinnen und Sieger im
Odenwaldkreis (Auflistung nach
Punkten): 

Malou Hübner, Ernst-Göbel-
Schule, Höchst 
Leven Hoffmann, Carl-Weyp-
recht-Schule, Bad König 
Luna Said, Carl-Weyprecht-
Schule, Bad König 
Naomi Vogt, Oberzent-Schule
Beerfelden, Oberzent 
Aktuell haben Hessenmetall-

Mitgliedsunternehmen in Südhes-
sen noch 230 freie duale
Ausbildungs- und Studienplätze,
für die sie ab Herbst um Nach-
wuchs werben.   
Freie Ausbildungsplätze, Infor-

mationen über Berufe, Bewer-
bungstipps finden Schülerinnen
und Schüler sowie Eltern auf
www.ausbildung-me.de. red 

Ehrung der südhessischen Sieger bei der Carl Schenck AG in Darmstadt. Foto: Hessenmetall

Judo-Club Erbach auf Reisen
Vom Odenwald ging es bis in den Ruhrpott 
Erbach/ Gelsenkirchen. Vor
Kurzem machte sich der Judo-
Club Erbach auf den Weg nach
Gelsenkirchen, um mit 20 Wett-
kämpfern beim Glück auf Cup an-
zutreten. Am Ende des
Wettkampftages freute man sich
über einen durch 11 Goldmedail-
len sowie weiteren Bronze- und
Silbermedaillen verdienten ersten
Platz in der Vereinswertung.  
Je zwei erste Plätze errangen

Nikas Manschitz (U18 bis 66kg)
und Valentin Tran (U16 bis 46kg)
in zwei Disziplinen (Ju-Jutsu
Fighting, Brazilian Jiu-Jitsu- BJJ). 
Weitere Doppelstarter waren in

der U18 +81kg Florian Bork, Emil
Pröhl in der U18 bis 66kg und in
der U18 bis 73kg Tobias Mück.  
Als einzige Kämpferin in der U10
trat Lucy Mück (bis 28kg) an und
kam auf den zweiten Platz.
In der U12 sammelte der JC Er-

bach drei Goldmedaillen. Fabian
Buffleb (bis 32kg), Anna Erbach
(bis 28kg) und Kjeld Schwarz (bis

42kg) waren die Gewinner.  
In der U14 platzierten sich Maria
Erbach (dritter Platz, bis 36kg),
Francesca Nistor (zweiter Platz, bis
48kg) und Luca Peters (zweiter
Platz, bis 42kg). 
In der gleichen Gewichtsklasse

traten Manuel Pfezer und Adrian
Coroiu (U16 bis 60kg) an und plat-
zierten sich mit Platz drei und zwei

auf dem Treppchen. Alex Strocher
(U16 bis 46kg) errang einen ver-
dienten ersten Platz. 
In der U21 bis 63kg kämpfte Julie
Heilmann und erreichte Platz 2.  
Weitere erste Plätze sammelte die
Mannschaft aus dem Odenwald
durch Manju Oberle (U18 bis
57kg) und Mitja Manschitz (Senio-
ren bis 77kg). red

Valentin Tran (blau) wirft seinen Gegner durch einen Ausheber
Foto: Mitja Manschitz 

Country-Fair legt los
Gartenmesse eröffnet bald
Michelstadt/Eulbach. Bald ist es
wieder so weit, und im Engli-
schen Garten in Eulbach blüht
und grünt es wieder. Vom Don-
nerstag, 8.  bis zum Sonntag, 11.
Juni, findet die Odenwald-Coun-
try-Fair statt, und etwa 200 Aus-
steller werden von 10 bis 19 Uhr
Pflanzen und Garten-Accessoirs
präsentieren. Das besondere Flair

kommt durch die Umgebung auf,
die zum Gartenerlebnis beiträgt.
An jedem Tag beginnt zudem um
14 Uhr eine Führung durch den
Park.  
Für die Anreisenden gibt es

einen kostenlosen Großparkplatz
in der Nähe, zudem gibt es einen
Transportservice für die gekauf-
ten Sachen zum Auto. red 
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BASS-Studenten 
erhalten Abschlusszeugnisse
Gleich zwei neue akademische Nachwuchskräfte gibt es 
seit kurzem im Kommunalen Job-Center (KJC) in Erbach. 
>> Seite 2

ENTEGA zieht Zwischenbilanz 
des Glasfaserausbaus
Der Ökoenergie- und Telekommunikationsversorger ENTE-
GA hat für den Ausbau seines Glasfasernetzes eine Zwi-
schenbilanz gezogen. >> Seite 2

Anzeige

Alten- und Pflegeheim
der Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH

Stationäre
  Vollzeitpflege

Kurzzeitpflege/
   Verhinderungs-
   pflege

Das Alten- und Pflegeheim am Gesundheitszentrum ist seit 
30 Jahren eine zuverlässige Institution in der Versorgung 
älterer und pflegebedürftiger Menschen im Odenwaldkreis.

Ein fester Personalstamm aus langjährig erfahrenen Pflege-
kräften steht Ihnen zur Seite und begleitet Sie auf Ihrem 
weiteren Lebensweg.                                    .

Vertrauen Sie zusätzlich auf die Infrastruktur eines modernen 
Krankenhauses sowie des angegliederten Ärztehauses in 
unmittelbarer Nähe – beste medizinische Versorgung erreich-
bar durch kurze Wege innerhalb des Gesundheitszentrums.

Aktiv bleiben im Alter - die Therapeuten des PhysioZentrums 
unterstützen Sie mit regelmäßigen Rehasportangeboten und
individuellem Fitnesstraining.                          .

Gerne informieren wir Sie in einem
unverbindlichen Gespräch über unser Angebot!

Alten- und Pflegeheim
Albert-Schweitzer-Straße 10a

64711 Erbach
06062 79-8000

Pflegeheim.Info@GZ-Odw.dewww.GZ-Odw.de

JETZT HIER 
BEWERBEN!

3.300,00 Euro
im Monat brutto ambulant und stationär

in Vollzeit, Teilzeit möglich. +++ Zuschläge +++

#PFLEGEHILFSKRAFT

mit einjähriger Ausbildung!

Anzeige

Stellenausschreibungen

Weitere Informationen: www.oreg.de/stellenangebote

Projektmanager für den Bereich ÖPNV (m/w/d)

Mobilitätsberater (m/w/d) - 25 Std. pro Woche

www.oreg.de |       OREG mbH |       @OREG_Tweets |       OREG mbH |       oreg_wirtschaftsservice |        OREG mbH               

Soziales

Zum Ablauf und dem Ausmaß der Flut im Ahrtal
DRK-Leitung aus Ahrweiler dankt für Hilfe aus dem Odenwald

Schockiert über die Schäden der Flut zeigt sich dieser Mitarbeiter des Deutschen Roten Kreuzes. (Foto: DRK Ahrweiler)  

VON MICHAEL LANG

Ahrtal/Odenwaldkreis. Das Hochwas-
ser brachte 103 Menschen den Tod. In 
Bad Neuenahr-Ahrweiler waren es 69 
Tote, 34 Opfer hatte die Verbandsge-
meinde Altenahr zu beklagen und es 
gibt noch zwei Vermisste. Mindestens 
17.000 Einwohner haben ihr Eigentum 
verloren. So lautet die schreckliche Bi-
lanz der Flut, die in der Nacht von Mitt-
woch, den 14. Juli, auf Donnerstag, den 
15. Juli 2021, das Ahrtal überrollt hat. 

Das Rote Kreuz im Odenwaldkreis hat-
te schnell reagiert, als Hilfsmaßnahme 
seinen Betreuungszug zur Verp^egung 
der Helfenden in die Region entsendet 
und die Bevölkerung zum Spenden 
aufgerufen. Hierbei war die Summe 
von 60.300 Euro zusammengekom-
men, die eine hiesige DRK-Delegation 
dem Roten Kreuz in Ahrweiler in Form 
eines Schecks übergeben hatte. 

Kürzlich waren Kreisgeschäftsführer 
Ullrich Bergmann und Präsident Achim 
Haag von der Rotkreuz-Partnerorgani-
sation Ahrweiler nach Erbach gekom-
men, um sich mittels eines Vortrages 
zur Chronologie der Geschehnisse und 
einem Ausblick in die Zukunft der Re-
gion beim Kreisverband und den Spen-
dern zu bedanken. Mit dabei hatten die 
beiden Fachleute eindrucksvolles Foto-
material, welches das Szenario jener 
Tage dokumentierte und anschaulich 
machte. Auf Bilder von Toten und Ver-
letzten hatten sie bewusst verzichtet.

Trotz der zeitlichen Distanz war die 
Emotionalität der Referenten deutlich 
zu spüren: „Eine solche Katastrophe 
waren wir einfach nicht gewohnt. So 
etwas hatte noch niemand hier erlebt“, 
sagte DRK-Präsident Achim Haag. „Ab-
gesehen von allen Fehlern und dem 

schon vorausgegangenen Starkregen: 
Die Ahr hat sich wieder den Platz ge-
nommen, den wir ihr in einhundert 
Jahren abgerungen haben.“ 

Durch den Druck der Wassermassen 
und des Treibguts, das als Geschoss 
fungierte, wurden 18 Brücken weg-
gerissen, Wasserwalzen unterspül-
ten Häuser und hoben sie aus ihren 
Fundamenten. Gebäude wurden zu 
tödlichen Gefängnissen. „Denn aus 
vollgelaufenen Kellern und ge^uteten 
Tiefgaragen kamen viele Bürger nicht 
mehr heraus“, wusste DRK-Kreisge-
schäftsführer Ullrich Bergmann zu be-
richten. 

Auch habe es ewig gedauert, bis auf-
grund langer Vorlaufzeiten endlich 
Hubschrauber mit Winden eintrafen, 
um die Menschen von ihren Dächern 
zu retten. Für viele kam die verzögerte 
Hilfe zu spät. Eines der kleinen Stra-
ßendörfer, das Haag in seiner Lage 
mit der Enge eines Alpentales verglich, 
wurde durch eine Wasserhöhe von elf 
Metern ge^utet. 

„Die Pegelstände konnte man nur an 
den Schlammlinien schätzen, denn die 
Messsysteme waren weggerissen“, er-
klärte Bergmann. Eine Einrichtung, in 
der Menschen mit Behinderung leb-
ten, wurde vollkommen ge^utet, die 
Menschen ertranken. Ein Eingreifen 
war nicht mehr möglich. 

Lob erteilte Achim Haag allen Organi-
sationen wie Rotem Kreuz, den Feuer-
wehren, dem Technischen Hilfswerk 
und der Bundeswehr sowie spontan 
privat Helfenden, die ohne hierar-
chisches Denken oder Rivalitäten 
beispielhaft zusammen gearbeitet 
hatten: „Dies in einer stinkenden, kon-
taminierten Masse aus Matsch, Öl und 

Fäkalien. Frischwasser und Lebensmit-
tel gab es nicht mehr, auch war der 
Strom ausgefallen.“ 

Vier mobile Kläranlagen des Interna-
tionalen Roten Kreuzes machten ein 
Leben einigermaßen möglich. Eine Ge-
meinde im Ahrtal war zehn Tage von 
der Außenwelt völlig abgeschlossen. 
„Viele Helfer benötigten psychologi-
sche Hilfe, denn die Bilder bekamen sie 
nicht aus den Köpfen und Herzen. Das 
war ein Konglomerat aus Erschöpfung, 
Frustration und Verzwei^ung. Heute 
haben wir fast wieder alles, bis auf 
Handwerker, Baumaschinen und Ma-
terial. Wir müssen lernen und Struktu-
ren schaffen, die uns unabhängig vom 
Internet und digitaler Technik machen. 
Denn es fehlt an analogen Rückfalle-
benen. Katastrophentauglichkeit lau-
tet das Gebot der Stunde. Es ist nicht 
die Frage, ob nochmal so was passiert, 
sondern wann“, warnte Achim Haag. 

Die freundschaftliche Verbindung der 
beiden DRK-Kreisverbände bleibt be-
stehen, die Odenwälder unterstützen 
ihre Kolleginnen und Kollegen von der 
Ahr beim Auiau von Selbsthilfegrup-
pen, denn hierbei ist die lokale Hilfs-
organisation federführend im Landes-
verband Hessen. 

„Möglich, dass wir unsere Geheim-
waffe dazu entsenden. Denn Friedel 
Weyrauch, DRK-Bundessprecherin al-
ler Selbsthilfegruppen im Deutschen 
Roten Kreuz, ist mit ihrer langjährigen 
Erfahrung genau die richtige Person“, 
sagte Georg Kaciala, Präsident des 
DRK-Kreisverbandes Odenwaldkreis, 
am Ende der eindrucksvollen und 
nachdenklich stimmenden Veranstal-
tung im Lehrsaal des Rotkreuz-Hauses 
und betonte die wichtige Zusammen-
arbeit von Haupt- und Ehrenamt.<<
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QualiBzierter Berufskraftfahrer CE mit 
gültigen Modulen und Fahrerkarte, 
ADR und Tankschein sucht Anstellung 
im Nahverkehr! 
Ich verfüge über Ortskenntnisse und 
bin zeitlich aexibel. ChiPre: 2023-85

Lagerist mit Stapelschein sucht An-
stellung in Vollzeit! 
Gute EDV Kenntnisse sind vorhanden. 
Gerne im Raum Erbach/Michelstadt 
oder Beerfelden. ChiPre: 2023-86

Montage- oder Produktionsarbeiter 
gesucht? 
Ich männlich, 43 Jahre alt, aus Rumä-
nien suche langfristig einen Vollzeitjob 
in Michelstadt und Umgebung. 
ChiPre: 2023-87

Weiblich, 43 Jahre aus Rumänien sucht 
eine Arbeitsstelle! 
Beruaiche Erfahrung habe ich als Mon-
tagearbeiterin und Reinigungskraft. 

Gerne würde ich wieder in diesen Be-
reichen arbeiten. ChiPre: 2023-88

Schreinermeister sucht zum Wieder-
einstieg eine Stelle in der Objektbe-
treuung! 
Meine Erfahrungen sind in den Be-
reichen Möbelbau, Bauschreiner und 
Fensterbau. ChiPre: 2023-89

Erfahrener Maschinen- und Anlagen-
führer sucht nach langem Auslandauf-
enthalt neuen Wirkungskreis! 
Sehr gute Sprachkenntnisse in Spa-
nisch, Portugiesisch und Englisch sind 
vorhanden. ChiPre: 2023-90

Familienvater mit Erfahrung im Be-
reich Spedition und Lager sucht An-
stellung in Vollzeit! 
Gerne in Dauernachtschicht. Führer-
schein und Staplerschein, sowie gute 
EDV Kenntnisse sind vorhanden. 
ChiPre: 2023-91

Zuverlässige freundliche Mitarbeiterin 
sucht Arbeitsstelle in der Seniorenbe-
treuung, Reinigungsbereich oder Wa-
renverräumung! 
Erfahrungen habe ich in der Paege und 
als Haushaltshilfe. Gerne in der Umge-
bung von Brensbach. ChiPre: 2023-92

ENTEGA zieht Zwischenbilanz 
des Glasfaserausbaus 

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Der Ökoenergie- und Te-
lekommunikationsversorger ENTEGA 
hat für den Ausbau seines Glasfaser-
netzes eine Zwischenbilanz gezogen. 
„Glasfaser ist die Grundlage für das 
Internet der Zukunft. Bei ENTEGA 
setzen wir uns dafür ein, dass unse-
re Region nicht nur Anschluss indet, 
sondern auch eine Vorreiterrolle ein-
nehmen wird“, sagt Thomas Schmidt, 
ENTEGA Vorstand für Vertrieb und 
Handel. Bis 2026 will das Unterneh-
men dafür rund 265 Millionen Euro 
investieren. 

Das ENTEGA Glasfasernetz in Südhes-
sen hat derzeit eine Länge von 3.100 
Kilometern. Das entspricht der Entfer-
nung von Darmstadt nach Grönland. 
Bis zum Jahr 2026 soll das Netz um 
weitere 1.500 Kilometer vergrößert 
werden.

Energieversorgung

3.100 Kilometer Kabel wurden verlegt sowie 
23 Kommunen und 212 Schulen wurden angeschlossen

23 Kommunen und 212 Schulen sind 
bislang an das Glasfasernetz ange-
schlossen. 594 Unternehmen und 
12.000 Haushalte haben bei ENTEGA 
einen Glasfaseranschluss mit bis zu 
1.000 Mbit/s beauftragt. Die Nutzer 
der Glasfasertechnologie können des-
halb zum Beispiel Downloads dreimal 
schneller durchführen. Weitere Vor-
teile des ENTEGA Glasfasernetzes: 
garantierte Geschwindigkeiten, zu-
verlässige Stabilität und eine bessere 
Ökobilanz. Denn Glasfaser verbraucht 
beim Internetsurfen fast ein Fünf-
tel weniger Strom als herkömmliche 
Technologie, bei der etwa auf der Ver-
bindung zu den Haushalten („letzte 
Meile“) auch Kupferkabel genutzt 
werden. 

Mehr Informationen stehen im Inter-
net unter: www.entega.de/glasfaser-
ausbau.<<

Die Bilanz zeigt das stetige Vorakommen des bisherigen Glasfaserausbaus und einen Aus-
blick für die Zukunft. Foto: ENTEGA

Landrat Matiaske gratuliert zu guten Ergebnissen und Übernahme

BASS-Studenten erhalten Abschlusszeugnisse

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL

Erbach. Gleich zwei neue akademische 
Nachwuchskräfte gibt es seit kurzem 
im Kommunalen Job-Center (KJC) in 
Erbach. Christopher Scherer und Phi-
lipp Koch haben das duale Studium 
„(B.A.) BASS - Soziale Sicherung und 
Sozialverwaltungswirtschaft“ beim 
Odenwaldkreis erfolgreich beendet. 

Als „B.A. Sozialverwaltungsfachwirte“ 
werden sie zukünftig in ihren Wun-
schabteilungen im Job-Center arbei-
ten. Landrat Frank Matiaske über-
reichte den beiden Absolventen ihre 
Ausbildungszeugnisse und gratulierte 
zu den guten Abschlüssen. 

„Ich freue mich sehr, dass sie sich 2019 
für ein Studium in der Kreisverwal-
tung und damit auch bewusst für den 
Odenwaldkreis entschieden haben. Es 
ist erfreulich, dass sie die Vorteile eines 
dualen Studiums und nun den Oden-
waldkreis als Arbeitgeber zu schätzen 
wissen und uns auch zukünftig als 
Mitarbeitende im Job-Center erhalten 
bleiben werden“, richtete sich Landrat 
Matiaske an die Absolventen. 

Persönliche Glückwünsche zum er-
folgreichen Abschluss kamen auch 
von Karoline Kampa vom Personalamt, 
von der Gleichstellungsbeauftragten 
Veronika Aßmann, vom Vorsitzenden 
der Jugend- und Auszubildendenver-
tretung, Lukas Köbler, sowie von Britta 
Zieae, Vertreterin des Personalrats. Sie 
alle freuen sich auf eine gute Zusam-
menarbeit beim Odenwaldkreis.

Für Christopher Scherer startet seine 
beruaiche Karriere als frisch geba-
ckener Sozialverwaltungsfachwirt im 
Team Eingliederung im KJC in Erbach. 
Damit ist der 25-jährige Erbacher, der 
— nach einem kleinen Umweg über 
ein Studium der Politikwissenschaften 
in Darmstadt — zum BASS-Studium 
beim Odenwaldkreis kam, jetzt auf 
seiner Wunschstelle angekommen. Als 
Vermittlungscoach kann er zukünftig 
Menschen, die aus den verschiedens-
ten Gründen Unterstützung benöti-
gen, beraten, ihnen neue Perspektiven 
aufzeigen und ihnen beim Wiederein-
stieg ins Berufsleben helfen. Aufgaben, 
die ihm, wie er selbst sagt, besonders 
liegen und ihm an seiner Arbeit am 
meisten gefallen.  

Philipp Koch verstärkt zukünftig als 
Leistungssachbearbeiter das Team 
Nord im KJC. Sein „sehr gut“ auf dem 
Abschlusszeugnis und die damit ver-
bundene Leistung wurde von Landrat 
Matiaske besonders gewürdigt. Denn 
auch für die Studierenden der Kreis-
verwaltung waren die vergangenen 
Jahre mit der Corona-Pandemie, der 
Flüchtlingsbewegung aus der Ukraine, 
der Energiekrise und der Einführung 
des Bürgergelds, eine große Herausfor-
derung. Dennoch blickt der 22-jährige 
Koch gerne auf sein Studium zurück: 
„Für mich war das Studium genau 
die richtige Entscheidung. Es war eine 
spannende Zeit. Während der gesam-
ten Ausbildung konnte ich immer auf 
Unterstützung aus den Abteilungen 
vertrauen und mit allen Fragen und 
Problemen auf die Kolleginnen und 

Landrat Frank Matiaske überreichte Christopher Scherer und Philipp Koch ihre Abschlusszeugnisse. (v.l.n.r.): Britta ZieLe (Personalrat), Lukas 
Köbler (Jugend- und Auszubildendenvertretung), Christopher Scherer, Landrat Frank Matiaske, Philipp Koch, Veronika Aßmann (Gleichstel-
lungsbeauftragte) und Karoline Kampa (Personalamt). Foto: Kreisverwaltung

Kollegen zukommen. Ich habe viel ge-
lernt und freue mich darüber, dass ich 
jetzt in meiner Wunschabteilung ar-
beiten darf.“

Wie wertvoll die neuen Kollegen und 
deren fachlich qualiizierte Unter-
stützung ist, weiß auch die Haupt-
abteilungsleiterin Arbeit und Soziale 
Sicherung, Sandra Schnellbacher. Be-
reits seit 2011 macht sie sich für das 
duale Studium (B.A.) Soziale Siche-
rung und Sozialverwaltungswirtschaft 
„BASS“ stark. „Die Anforderungen an 
die Verwaltung, insbesondere an die 
Mitarbeitenden im Kommunalen Job-
Center steigen immer weiter an und 
der Fachkräftemangel macht auch vor 
den Behörden nicht halt. Deshalb freut 
es mich immer, wenn es uns gelingt, 
junge Menschen für einen Beruf in der 
Verwaltung, insbesondere im sozialen 
Bereich, zu begeistern. Die Einsatzbe-
reiche in unserem Kommunalen Job-
Center sind vielfältig und bieten viele 
Entwicklungs- und Aufstiegsmöglich-
keiten“, so Sandra Schnellbacher.

Wer Interesse an diesen vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten, eigenverant-
wortlichem Arbeiten und guten Zu-
kunftsperspektiven hat, kann sich für 
das duale Studium „Bachelor of Arts 
(B.A.) Soziale Sicherung & Sozialver-
waltungswirtschaft (BASS)“ beim KJC 
Odenwaldkreis bewerben. Aktuelle 
Informationen gibt es unter www.
odenwaldkreis.de/de/aktuelles/karri-
ere-beim-odenwaldkreis/ausbildungs-
und-studienangebote/<<
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Durchblick gesichert
Christoffel-Blindenmission sagt Danke

Bensheim/Erbach. Insgesamt
14.063 Euro haben Erbacher an
die Christoffel-Blindenmission
(CBM) gespendet. 
Mit diesem Geld kann die CBM

Menschen in Afrika, Asien und
Lateinamerika Augenlicht schen-
ken und 468 Operationen am
Grauen Star durchführen. 
Denn der Eingriff kostet in den

Projekten der CBM durchschnitt-
lich 30 Euro, bei Kindern wegen
der benötigten Vollnarkose 125
Euro. 
Weltweit sind 17,01 Millionen

Menschen durch Grauen Star er-
blindet, einer Trübung der Augen-
linse. Um diese Trübung zu
beseitigen, braucht es nur rund 15
Minuten. 
So war es auch bei Hadija Kimati
aus Tansania. Die 70-jährige Frau
lebt zusammen mit ihrem Mann in

einer ländlichen Region am Fuße
des Kilimandscharo. 
Bei ihr wurde der graue Star di-

agnostiziert. Die Frau wurde in
das CBM-geförderte Kilima-
ndscharo-Krankenhaus (KCMC)
überwiesen, wo Hadija dank der
Spenderinnen und Spender ope-
riert werden konnte. 

Ein kurzer Eingriff, der ihr
Leben nachhaltig verändert hat:
„Es war ein überwältigendes Ge-
fühl, als ich meine Familie nach
all den Jahren zum ersten Mal
wieder mit eigenen Augen sehen
konnte“, erzählt die Frau strah-
lend. 
„Inzwischen kann ich wieder

alles alleine machen – sogar Hüte
flechten. So verdiene ich auch
wieder genug Geld, damit wir alle
in der Familie zu essen haben“,
berichtet sie stolz. red 

Die Hutmacherin Hadija Kimati in ihrer Hütte in Mwanga. 
Foto: CBM 

Tennisclub Gersprenztal 
Pfingstturnier - LK-Turnier - Camps
Reinheim. Am Pfingstsonntag
wird beim Tennisclub Gersprenz-
tal ab 11 Uhr das traditionelle
Schleifchenturnier stattfinden.
Tennisspieler und Gäste sind ein-
geladen, für Essen und Getränke
ist gesorgt. Am Donnerstag, 8.
Juni, findet ein Erwachsenen-
Leistungsklassenturnier auf der
Anlage des Clubs statt. Tennis-
camps werden für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene auch
in diesem Jahr angeboten. Sie

finden in der 34. Kalenderwoche
in den Sommerferien statt. Von
Montag, 21. August, bis Don-
nerstag, 24. August, steht Tennis-
spielen in allen Variationen auf
dem Programm. Am Vormittag
nehmen Kinder und Jugendliche
den Schläger und die Hand, 17
bis 20 Uhr sind die Erwachsenen
an der Reihe.  Nähere Infos und
Anmeldungen bei allen Veran-
staltungen unter: www.tc-ger-
sprenztal. red

Bauarbeiten auf Aschaffenburger Straße
Dritter Abschnitt dauert voraussichtlich bis Mitte Juli
Höchst. Am 22. Mai haben die
Arbeiten auf der Aschaffenburger
Straße zwischen Hausnummer 41
bis zur Einmündung Frankfurter
Straße begonnen. Für die Arbeiten
in diesem Abschnitt ist die Straße
voll gesperrt Die Bauarbeiten dau-
ern voraussichtlich bis Mitte Juli. 
Die beschilderte Umleitung für

den Durchgangsverkehr verläuft
wie bisher über die K212 und die
Bundesstraße B426 bei Sandbach.
An der Einmündung der K212 in

die B426 wird eine Baustellenam-
pel eingerichtet. 
Die gesamte Baumaßnahme hat

die Erneuerung der K212 bis in
eine Tiefe von rund 70 Zentime-
tern zum Ziel. Dabei werden Ent-
wässerungsrinne, Borde und
Straßenabläufe erneuert und die
Anschlussleitungen der Straßenab-
läufe erneuert beziehungsweise
neu verlegt. 
Erster Teil der Gesamtmaßnahme
ist die Erneuerung und der Umbau

der Aschaffenburger Straße zwi-
schen Industriestraße und Mont-
melianer Platz. Die Bauarbeiten in
diesem Streckenabschnitt erfolgen
in fünf Abschnitten und sollen bis
Ende 2023 fertiggestellt werden. 
Im Auftrag der Gemeinde werden
auch die Gehwege einschließlich
der Borde erneuert und bei sechs
Bushaltestellen ein barrierefreier
Ausbau vorgenommen. Zudem
wird der Montmelianer Platz um-
gestaltet. 

Die Ampelregelung an der Kreu-
zung K212 und Wilhelminen-
straße/Erbacher Straße wird zu
einem Kreisverkehr. Der Umbau
des Montmelianer Platzes soll ab
voraussichtlich Januar 2024 ange-
gangen werden. 
Die Maßnahme, die bis voraus-

sichtlich bis Mitte 2024 andauern
wird, wurde in acht Bauabschnitte
unterteilt, wegen der geringen
Fahrbahnbreite kann nur mit Voll-
sperrung gearbeitet werden. red 

Kultursommer startet
Veranstaltungskalender liegt aus

V.l.n.r.: Regierungspräsidentin Brigitte Lindscheid (Regierungspräsi-
dium Darmstadt), Landrat Christian Engelhardt (Vorsitzender des
Kultursommers Südhessen e.V.), Nicole Schlabach (Stellv. Geschäfts-
führerin der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen), Ulrike
Schadeberg (Geschäftsführerin des Kultursommers Südhessen e.V. bis
31. Juli), Sibylle Wilfer (Geschäftsführerin des Kultursommers Süd-
hessen e.V. ab 1. Juli). Foto: Kultursommer Südhessen

Südhessen. Vom 3. Juni bis 1.
Oktober feiert der Kultursommer
Südhessen e.V., kurz „KUSS“,
seine 30. Saison. Das umfangrei-
che Programm des 30. KUSS um-
fasst über 200 Veranstaltungen im
Darmstädter Regierungspräsi-
dium. Mittlerweile werden im
Schnitt 110 Veranstalter in Süd-
hessen finanziell vom KUSS un-
terstützt. Musikveranstaltungen,
Theater, Kleinkunst, Lesungen
und Ausstellungen sowie Kinder-
und Jugendveranstaltungen wie
Formate zur Inklusion sind Be-
standteil des Programms. Juni-
Highlights in der Region sind zum
Beispiel die Spider Murphy Gang
in Erbach (17. Juni), das Theater-
stück „Verfluchte Karibik” (18.

Juni) in Höchst oder das Sound in
the Park am 24. Juni für Jugendli-
che ab 16 in Bad König. Das Land
Hessen bezuschusst den „KUSS“
in diesem Jahr mit bis zu 210.000
Euro. Als Mitinitiator des Festi-
vals 1993 unterstützt das Regie-
rungspräsidium Darmstadt das
Festival seit seinen Anfängen. Der
Veranstaltungskalender liegt über-
all in Südhessen aus und ist auch
auf der Kultursommer-Webseite
unter www.kultursommer-sued-
hessen.de abrufbar. Änderungen
am Programm sind vorbehalten –
über diese informiert der Kultur-
sommer Südhessen aktuell auf
seiner Webseite, den Social-
Media Kanälen und in seinem
Newsletter. red
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